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Straßenfreigabe durch Christoph Eulau (stellvertretender Bürgermeister von Gleina), Landrat Götz Ulrich, Verbandsgemeindebürger-
meisterin Jana Schumann, Baudezernentin Angelika Renner und Dieter Spudich vom Ingenieurbüro (am Band v.r.)

Feierliche Eröffnung im Ortsteil Müncheroda

Die Kreisstraße 2641 verbindet die Bundesstraße 180 mit 
der Ortslage Müncheroda. Im Zuge einer Gemeinschafts-
baumaßnahme von Burgenlandkreis und Gemeinde Gleina 
wurden die Kreisstraße und die weiterführende Gemein-
destraße grundhaft neu ausgebaut. Nach rund 3 Monaten 

Bauzeit konnten die Arbeiten Ende Juni abgeschlossen 
werden. Am 07.07.2020 fand dann die feierliche Eröffnung 
mit Vertretern des Burgenlandkreises, der Gemeinde Glei-
na, der Verbandsgemeinde Unstruttal und der Baufirma 
Naumburger Bauunion sowie einigen Anwohnern statt.
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Notrufe

Polizei  ..............................................................................................  1 10

Feuerwehr  .......................................................................................  1 12

Rettungsdienst  .................................................................................  1 12

Wichtige Telefonnummern
Polizeirevier BLK, Naumburg ...........................................0 34 45 / 24 50
Polizeistation BLK, Nebra (U.) ...........................................03 44 61/ 69-0
Leitstelle BLK, Amt für Brand- und  
Katastrophenschutz, Rettungswesen  ..........................  0 34 45 / 7 52 90
Wolfkompetenzzentrum ............................... 03 93 90 / 6-480, -481, -482 
...........................................................................................0162/3133949
SRH Klinikum BLK, Naumburg………………………..…...….03445/210-0
envia Mitteldeutsche Energie AG 
Montag – Freitag  ........................................................  0800 / 2 30 50 70
Wasser- und Abwasserverband Saale-Unstrut  ............ 03 44 64 / 6 61-0
Abwasserzweckverband Unstrut-Finne  .....................  03 44 61 / 3 54 61
Zweckverband Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt
Gewerbegebiet Görschen  ............................................ 03 44 45 / 22 3-0
Amtsgericht Naumburg und Grundbuchamt  ..................... 0 34 45 / 28-0
Unterhaltungsverband „Untere Unstrut“  ....................  03 44 61 / 5 58 18 
uhv_untere-unstrut@t-online.de

Erreichbarkeit Regionalbereichsbeamten
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung

Polizeirevier Burgenlandkreis 
Regionalbereich Unstruttal 
Hinter der Kirche 2, 06632 Freyburg (Unstrut) 
Tel.: 03 44 64 / 35 58 90 
E-Mail: rbb-unstruttal@polizei.sachsen-anhalt.de

*Änderungen vorbehalten

Amtsblatt der Verbandgemeinde Unstruttal
Redaktion: Sandra Fuchs
Telefon: 03 44 64 / 3 00 28
Fax: 03 44 64 / 3 00 60
E-Mail: s.fuchs@verbgem-unstruttal.de

Der Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 08/2020 (28.08.2020) 

ist Freitag, der 14.08.2020.

Sollten Sie mal kein Amtsblatt erhalten haben, 
melden Sie sich bitte bei uns. Danke!

IHRE ANSPRECHPARTNER IN STÄDTEN UND GEMEINDEN

Verbandsgemeinde Unstruttal
Sitz Freyburg (Unstrut)

Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)

Sprechzeiten: 

 dienstags 09:00-12:00 Uhr und 13:00-18:00 Uhr 
donnerstags 09:00-12:00 Uhr und 13:00-16:00 Uhr 
freitags            09:00-12:00 Uhr

Telefonverzeichnis

VerbGem Unstruttal  ................ 03 44 64 / 3 00-0

Fax Freyburg  .......................... 03 44 64 / 3 00-60

Bereitschaftsdienst außerhalb  
der Dienstzeiten  ...................... 01 77 / 3 39 06 25

Verbandsgemeindebürger- 
meisterin  ................................. 03 44 64 / 3 00-20

Hauptamt  ................................ 03 44 64 / 3 00-21

Poststelle/Zentrale  ................ 03 44 64 / 3 00-20

Öffentlichkeitsarbeit und  
Wirtschaftsförderung  ............ 03 44 64 / 3 00-23

Sportamt  ............................... 03 44 64 / 3 00-29

Ordnungsamt  .......................... 03 44 64 / 3 00-31

Einwohnermeldeamt /  
Friedhofsamt  ........................ 03 44 64 / 3 00-33

Sondernutzungen  ................. 03 44 64 / 3 00-30

Standesamt  .......................... 03 44 64 / 3 00-34

Fundbüro /  
Ordnungsangelegenheiten  ... 03 44 64 / 3 00-32

Gewerbeamt  ......................... 03 44 64 / 3 00-36

Feuerwehr  ............................ 03 44 64 / 3 00-35

Straßenverkehrs- 
angelegenheiten  ................... 03 44 64 / 3 00-32

Finanzverwaltung  ................... 03 44 64 / 3 00-41

Grundsteuern/  
Hundeanmeldungen  ............. 03 44 64 / 3 00-45

Kasse  ................................... 03 44 64 / 3 00-42

Elternbeiträge  ....................... 03 44 64 / 3 00 44

Gewerbesteuer  ..................... 03 44 64 / 3 00 48

Bauverwaltung  ........................ 03 44 64 / 3 00-61

Bauanträge/Vorkaufsrecht  .... 03 44 64 / 3 00-54

Bauplanung/Stadtsanierung  . 03 44 64 / 3 00-55

Dorferneuerung/Hochbau  ..... 03 44 64 / 3 00-59

Vermessung/Kataster ............ 03 44 64 / 3 00-50

Straßenausbau- und  
Erschließungsbeiträge . ......... 03 44 64 / 3 00-56

Liegenschaften  ..................... 03 44 64 / 3 00-16

Tiefbau  .................................. 03 44 64 / 3 00-52

Einwohnermeldeamt Nebra (Unstrut)

Rathaus, Promenade 13, 06642 Nebra (Unstrut)

Telefonnummer  ....................... 03 44 61 / 2 56 76

Sprechzeiten: Dienstag  10:00 – 12:00/ 
14:00 – 17:00 Uhr

Schiedsstelle Freyburg (Unstrut)

Rathaus Freyburg (Unstrut) –  
Verwaltungsgebäude II (hinter der Kirche, 
Sitzungsraum)

Sprechzeiten: jeden letzten Donnerstag  
im Monat, 18:00 – 19:00 Uhr

Schiedsstelle Laucha an der Unstrut

Rathaus Laucha an der Unstrut

Sprechzeiten:  jeden 1. Montag im Monat  
von 17:00 – 18:00 Uhr

Schiedsstelle Nebra (Unstrut)

Poststraße 1 in 06638 Karsdorf/OT Wetzendorf

Sprechzeiten:  jeden 1. Dienstag im Monat von 
16:00 – 18:00 Uhr

E-Mail-Adressen der Ämter
Verbandsgemeindebürgermeisterin:  
buergermeisterin@verbgem-unstruttal.de

Hauptamt:  
hauptamt@verbgem-unstruttal.de

Ordnungsamt: 
ordnungsamt@verbgem-unstruttal.de

Finanzverwaltung: 
finanzen@verbgem-unstruttal.de

Bauverwaltungsamt: 
bauamt@verbgem-unstruttal.de
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Notdienst – Ärzte
Dienstgebiet Unstruttal – Bad Bibra 
Dienstgebiet Naumburg (Saale)
Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten ge-
sundheitliche Beschwerden, aber die Behandlung 
kann aus medizinischen Gründen nicht bis zum 
nächsten (Werk-)Tag aufgeschoben werden?

Dann wählen Sie die bundesweite und kostenlose

zentrale Rufnummer: 116 117
für den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kasse-
närztlichen Vereinigung. Über diese kostenfreie 
Nummer werden Sie direkt mit einer Leitstelle, einer 
Bereitschaftsdienstpraxis oder einem Arzt in Ihrer 
Nähe verbunden.

Dienstgebiet Weißenfels
Für folgende Orte der VerbGem Unstruttal:
Goseck mit OT Markröhlitz

Der kassenärztliche Hausbesuchsdienst ist  
zu folgenden Dienstzeiten
Mo., Di., Do.: 19:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr

Mi., Fr.: 14:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr

Sa., So. und alle Feiertage 07:00 Uhr  
bis Folgetag 07:00 Uhr
unter der zentralen Rufnummer: 116 117 
zu erreichen.

Eine Notfallsprechstunde findet in der Asklepios 
Klinik, Naumburger Straße 76 in Weißenfels Mi., Sa., 
So. und feiertags zu folgenden Dienstzeiten statt.

Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und feiertags: 09:00 Uhr bis 
11:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bereitschaftsdienste
Wohnungsbaugesellschaften / Wohnungs- 
genossenschaften / Grundstücksverwaltungen 
für dringende Havariefälle bzw. Hausverwalter
Freyburger Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Sektkellereistraße 2, 06632 Freyburg 
...........................................Tel. 03 44 64 / 2 86 70 
........................ Notruf Havarie: 01 71 / 5 47 60 50

Karsdorfer Wohnungsbau GmbH 
von Montag bis Freitag zu erreichen unter 
...........................................Tel. 03 44 61 / 5 52 84 
an den Wochenenden 
und Havarie .......................Tel. 03 44 61 / 5 58 92 
Wohnungsgenossenschaft „Frieden“ Nebra e.G. 
Geschäftsstelle  ........................ Tel.034461/24270

Nebraer Wohnungsgesellschaft mbH 
von Montag bis Freitag erreichbar 
unter .........................................Tel.034461/22083 

Von Freitag 12:30 Uhr bis Montag 07:00 Uhr ist 
nur bei dringenden Havariefällen ausschließlich 
Tel.034461/24570 anzuwählen.

 OT Reinsdorf 

Böckeler, Goetheweg 3,  
06618 Naumburg .................Tel. 0 34 45 / 70 86-0 

Gemeinde Goseck und Gleina 

R.Cholewa, Weimarer Str. 17,  
06618 Naumburg ............... Tel. 0 34 45 / 70 10 57

AZV Unstrut-Finne

Störmeldung Einzugsbereich  
Kläranlage Karsdorf  .........  Tel. 03 44 61 / 5 52 50

Störmeldung Einzugsbereich  
Kläranlage Laucha  ...........  Tel. 03 44 62 / 2 16 58

Wasser- und Abwasserverband Saale-Unstrut

Bereitschaftsdienst  ..........  Tel. 03 44 64 / 6 61-0

AZV Naumburg  
Bereitschaftsdienst  ..........  Tel. 01 71 / 7 49 08 40

Trinkwasser Goseck  ......  Tel. 01 71 / 1 76 90 10

envia Mitteldeutsche Energie AG

Entstörertelefon:  ...............  Tel. 0800 / 2 30 50 70

MITGAS  ............................  Tel. 0800 / 2 20 09 22

Frauennotruf  ...................  Tel. 0800 / 0 11 60 16

Frauenhaus Zeitz  ...........  Tel. 01 60 / 6 48 49 13

Tierheim Freyburg e.V.
Am Ententeich 
06632 Freyburg (Unstrut) 
Mo - So 10.00 - 12.00 Uhr u.  
15.00-16.00 Uhr  .............  Tel. 01 52 / 24 49 69 48

Apotheken
Notdienst der Apotheken  
(bundesweit)  ............................ 0800 / 0 02 28 33

Freyburg
Elisabeth-Apotheke 
Oberstraße 54, 
06632 Freyburg (Unstrut)  ....... 03 44 64 / 2 90 04
Jahn-Apotheke 
Markt 3,  
06632 Freyburg (Unstrut)  ....... 03 44 64 / 2 73 65

Karsdorf
Unstrut-Apotheke 
Straße der Befreiung 1a,  
06638 Karsdorf  
OT Wetzendorf  .......................  03 44 61 / 5 70 11

Laucha
Löwen-Apotheke 
Golzener Straße 1, 06636 Laucha  
an der Unstrut  ......................... 03 44 62 / 2 03 39

Nebra

Georg-Apotheke 
Am Markt 3,  
06642 Nebra (Unstrut)  ............ 03 44 61 / 2 24 05

Bibliotheken
Freyburg (Unstrut),  
Hinter der Kirche 2  .................. 03 44 64 / 2 80 51

Nebra (Unstrut),  
Breite Straße 19  ..................... 03 44 61 / 2 22 16

Kindertagesstätten/Horte
Kindertagesstätte  
„Unstrut-Knirpse“ Nebra  ......... 03 44 61 / 2 20 01

Kindertagesstätte „Schlosszwerge“  
Burgscheidungen  .................... 03 44 62 / 2 18 00

Kindertagesstätte  
„Freundschaft“ Karsdorf  .......... 03 44 61 / 5 52 89

Kindertagesstätte  
„Glöckchen“ Laucha  ............... 03 44 62 / 2 07 09

Kindertagesstätte  
„Reinsdorfer Landzwerge“  ...... 03 44 61 / 2 27 93

Kindertagesstätte 
„Hühnerjagd“ Freyburg  ........... 03 44 64 / 2 74 75

Kindertagesstätte 
„Pittiplatsch“ Gleina  ................ 03 44 62 / 2 06 61

Kindertagesstätte „Sonnenschein“  
Freyburg  ................................. 03 44 64 / 2 82 01

Kindertagesstätte 
„Zwergenschloss“ Balgstädt  ... 03 44 64 / 2 76 84

Kindertagesstätte 
„Buddelflink“ Goseck  .............. 0 34 43 / 20 02 88

Kindertagesstätte 
„Kleine Rebläuse“ Freyburg  .... 03 44 64 / 6 68 33

Tagesmutti Ines Ballin,  
Wangener Unstrutspatzen  ...... 03 44 61 / 2 33 54

Hort Hühnerjagd Freyburg  ...... 03 44 64 / 2 72 93

Hort Laucha  .......................... 03 44 62 / 60 19 25

Hort Nebra  .............................. 01 73 / 2 15 56 01

Impressum
Bürgerzeitung für die Verbandsgemeine Unstruttal mit den Mitgliedsgemeinden Balgstädt mit den 
Ortsteilen Balgstädt, Burkersroda, Dietrichsroda, Größnitz, Hirschroda und Städten; Stadt Freyburg 
(Unstrut) mit den Ortsteilen Dobichau, Nißmitz, Pödelist, Schleberoda, Weischütz, Zeuchfeld und 
Zscheiplitz; Gleina mit den Ortsteilen Gleina, Baumersroda, Ebersroda und Müncheroda; Goseck 
mit den Ortsteilen Goseck und Markröhlitz; Karsdorf mit den Ortsteilen Karsdorf, Wennungen und 
Wetzendorf;  mit den Ortsteilen Burgscheidungen, Dorndorf, Kirchscheidungen, Plößnitz und Tröbs-
dorf;  mit den Ortsteilen Großwangen, Kleinwangen und Reinsdorf wird an alle zustellbaren Haus-
halte der Verbandsgemeinde Unstruttal verteilt.
Erscheinungsweise: monatlich
Verantwortlich für den amtlichen Teil: VerbGem Unstruttal
Verlag: Zeitungsverlag Naumburg Nebra GmbH & Co.KG
Salzstraße 8, 06618 Naumburg
Telefon: 0 34 45 – 2 30 78 37, Fax: 0 34 45 – 2 30 78 39
Regional-Verlagsleiter: Olaf Döring
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Olaf Döring – erreichbar unter der Verlagsanschrift
Satz und Layout: MZ Satz GmbH
Delitzscher Straße 65, 06112 Halle, www.mz-satz.de
Druck: MZ Druckereigesellschaft mbH
Fiete-Schulze-Straße 3, 06116 Halle
Verteilung: MZ-Servicegesellschaft Süd GmbH
Hallesche Straße 1, 06686 Lützen OT Zorbau, www.mzz-logistik.de
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Amtliche Bekanntmachungen der Verbandsgemeinde Unstruttal

Verbandsgemeinde Unstruttal

Öffentliche Zustellung
Der derzeitige Aufenthaltsort (Wohnsitz) von Frau 
Carolin Körner, zuletzt gemeldet Straße der Ein-
heit 44 in 06638 Karsdorf, ist unbekannt.

Der vorgenannten Person ist ein Schriftstück mit 
Datum vom 07.07.2020 mit dem Aktenzeichen 
50/00-00302127, zuzustellen.

Zustellungsversuche durch die Deutsche Bun-
despost und Ermittlungen über den Aufenthaltsort 
sind ergebnislos geblieben.

Der o. g. Brief wird deshalb nach § 1 Verwaltungs-
zustellungsgesetz Land Sachsen-Anhalt (VwZG 
–LSA) in Verbindung mit § 10 VwZG öffentlich 
zugestellt und kann innerhalb von zwei Wochen 
nach dem Datum des Aushangs gegen Vorlage 
eines gültigen Lichtbildausweises oder bevoll-
mächtigten Vertreters bei der Verbandgemeinde 
Unstruttal, Markt 1, 06632 Freyburg, Zimmer 212 
abgeholt bzw. eingesehen werden.

Der Adressat des Schriftstücks wird darauf auf-
merksam gemacht, dass das Schriftstück nach 
verstreichen lassen der 2-wöchigen Abholfrist als 
zugestellt gilt und dadurch eventuelle Fristen in 
Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechts-
verluste drohen können.

Schumann

Mitteilung 
des Steueramtes 
der Verbandsgemeinde 
Unstruttal

Das Steueramt der Verbandsgemeinde Unstruttal 
weist alle Steuerpflichtigen in den zur Verbands-
gemeinde Unstruttal gehörenden Städten und Ge-
meinden zur Zahlung der Steuern und Abgaben 
auf den nächsten Zahlungstermin hin.

Zum Zahlungstermin 15.08. werden für die Raten-
zahler folgende Steuern fällig:

Grundsteuer A
Grundsteuer B
Gewerbesteuer.

Bitte beachten Sie auch, dass bei Übertragungen 
bzw. Verkäufen von Gebäuden an einen neuen 
Eigentümer, dies schriftlich beim Steueramt der 
Verbandsgemeinde Unstruttal, Markt 1, in 06632 
Freyburg (Unstrut), anzuzeigen ist.

Weiterhin werden Hundehalter dazu aufgefordert, 
gemäß der Anmeldefrist aus den ortsgebundenen 
Satzungen, ihre Hunde anzumelden!
Bei Verstößen gegen die Anmeldepflicht gemäß 
Hundesteuersatzung droht eine ordnungsrechtli-
che Strafe

Wolfert
Leiterin Finanzverwaltung

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienstplan
01 - 08.08.2020 
TA Heinicke  Wetzendorf 

Lange Gasse 14 
Tel. 0172-9826468

08. - 09.08.2020 
TÄ Siebert  Bad Bibra 

Unter den Bergen 43 
Tel. 034465-700030 
o. 0170-5265614

15. - 16.08.2020 
Dr. Reglich  Freyburg, Schleberoda 12, 

Telefon 034464-26371 
o. 0171-6348646

22. - 23.08.2020 
TÄ Bendix  Memleben, Freiheit 10, 

Telefon 0173-9065487
29. - 30.08.2020 
TÄ Siebert  Bad Bibra 

Unter den Bergen 43 
Tel. 034465-700030 
o. 0170-5265614

Fundbüro der 
Verbandsgemeinde Unstruttal
Markt 1
Ordnungsamt, Zimmer 101, Frau Wolf
06632 Freyburg (Unstrut)
Tel. 034464-30032
www.verbgem-unstruttal.de

Jeder kennt diesen Schreckmoment, in dem man 
bemerkt, dass der Schlüssel oder das geliebte 
Handy etc- verschwunden ist. Häufig fängt dann 
die große Suche an, doch nur Wenige schauen 
bei dem nächstgelegenen Fundbüro vorbei – und 
so warten zahlreiche Dinge bei uns auf ihre Besit-
zerinnen und Besitzer.

Sollten Sie ein verlorenes Utensil suchen, dann 
können Sie uns gerne unter folgender Telefon-
nummer kontaktieren: 034464/30032.

Schlüssel
Freyburg (Unstrut), Koch´s Hof

Schlüssel
Fundort: Freyburg (Unstrut), Niersteiner Straße

Schlüssel
Fundort: Markröhlitz

Handy
Fundort: Laucha

Neues aus dem 
Einwohnermeldeamt

Das Einwohnermeldeamt der Verbandsge-
meinde Unstruttal in Freyburg (Unstrut), 
Markt 1, hat an folgenden Samstagen in der 
Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet:

01.08.2020 und 05.09.2020.

Ihr Einwohnermeldeamt

Sprechzeiten des Standesamtes
Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)

Sprechzeiten:
Dienstag     9.00 - 12.00 Uhr u.  

13.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag     9.00 - 12.00 Uhr u.  

13.00 - 16.00 Uhr 
nur nach telefonischer 
Vereinbarung 
Tel. 03 44 64 / 3 00 34

Böttcher, 
Standesbeamtin
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Sprechzeiten der  
Versichertenältesten
Unsere Versichertenältesten stehen Ihnen zu-
sätzlich zu den Mitarbeitern in den zahlreichen 
Auskunfts- und Beratungsstellen als Ansprech-
partner in allen Fragen der Rentenversicherung 
zur Verfügung. Sie sind auch bei der Kontenklä-
rung und Antragstellung behilflich. Der Service 
unserer Versichertenältesten sowie die Bereit-
stellung von Antragsvordrucken ist kostenfrei. 
Versichertenälteste suchen Sie nie unaufgefor-
dert in Ihrer Wohnung aus, es sei denn, es liegt 
dafür eine telefonische oder schriftliche Verein-
barung vor. Die Versichertenältesten können 
sich durch einen „Ausweis für Versichertenäl-
teste der deutschen Rentenversicherung Mittel-
deutschland“ legimitieren.

In Ihrem Wohnbereich berät 
und unterstützt Sie:
Karin Schwinzer, Telefon: 0172 / 2 73 35 74

Sprechzeiten: samstags während der Öff-
nungszeiten des Einwohnermeldeamtes der 
Verbandsgemeinde Unstruttal, Markt 1 in 06632 
Freyburg (Unstrut), nach telefonischer Verein-
barung.

Redaktionstermine 2020
Amtsblatt der Verbandsgemeinde Unstruttal
Erscheinungsdaten/Redaktionsschluss 
für das Jahr 2020

Ausgabe 
08/2020

Redaktionsschluss: Fr., 14.08.2020

Erscheinungstag: Fr., 28.08.2020

Ausgabe 
09/2020

Redaktionsschluss: Fr., 13.09.2020

Erscheinungstag: Fr., 27.09.2020

Ausgabe 
10/2020

Redaktionsschluss: Fr., 16.10.2020

Erscheinungstag: Fr., 31.10.2020

Ausgabe 
11/2020

Redaktionsschluss: Fr., 13.11.2020

Erscheinungstag: Fr., 27.11.2020

Ausgabe 
12/2020

Redaktionsschluss: Mi., 09.12.2020

Erscheinungstag: Mi., 23.12.2020

Änderungen vorbehalten!

Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt e.V.
Hotline Pflegerechtsberatung 
Steinbockgasse 1, 06108 Halle (Saale)

Hotline Pflegerechtsberatung

Die Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt e. V. in-
formiert und berät Pflegebedürftige und ihre An-
gehörigen am Telefon, per Mail oder schriftlich 
kostenfrei, kompetent und unabhängig über ihre 
Rechte je nach Pflegesituation und individueller 
Lebenslage.

kostenfreie Hotline: (0800) 100 37 11
telefonische Beratungszeiten: 
Mo., Do. und Fr. von 9 Uhr bis 12 Uhr
Di. von 14 Uhr bis 18 Uhr

E-Mail: pflegerechtsberatung@vzsa.de; 
Postanschrift: Steinbockgasse 1, 06108 Halle (S.)

Gefördert durch das Ministerium für Arbeit, Sozia-
les und Integration des Landes Sachsen-Anhalt

Straßensperrrungen

→ Vollsperrung der Landestraße L 205, Orts-
lage Naumburg, Hallesche Straße, zwischen 
Bahnviadukt (Agrarmarkt) und Zufahrt Wertstoff-
hof, in der Zeit vom 24.02.2020 bis voraussichtlich 
18.12.2020 wegen Kanal- und Straßenbauarbei-
ten im Auftrag des Abwasserzweckverbandes. Die 
Umleitung des Verkehrs erfolgt ab Naumburg über 
die B 180 – Kreisverkehr Nißmitz – B 176 / B 180, 
OU Freyburg – L 207 – L 205 Naumburg/Henne - 
und zurück.

Wasser- und Abwasserverband 
Saale-Unstrut
Gewerbegebiet Kiesgrube 2 
06632 Freyburg (Unstrut) 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hinsichtlich der ab 1.Juli 2020 in Kraft getre-
tenen Änderung der Mehrwertsteuersätze 
möchte ich Sie gern bezüglich ihrer Trinkwas-
serabrechnung informieren. Die gesetzliche 
Regelung besagt, dass: 

„Sofern die Ablesezeiträume zu einem Zeit-
punkt nach dem 30. Juni 2020 und vor dem 
1. Januar 2021 enden, sind grundsätzlich die 
Lieferungen des gesamten Ablesezeitraums 
den ab 1. Juli 2020 geltenden Umsatzsteu-
ersätzen von 16 Prozent bzw. 5 Prozent zu 
unterwerfen.“

Dies ist für den WAV Saale-Unstrut einschlä-
gig und bedeutet für Sie, dass im Jahr 2020 
einheitlich der Mehrwertsteuersatz von 5% 
für ihre Trinkwasserrechnung zu Grunde zu 
legen ist. Eine Anpassung der Abschlagszah-
lungen erfolgt indes nicht. Die Abrechnung 
wird rückwirkend korrigiert und sie erhalten 
ihre Jahresrechnung, wie üblich, im ersten 
Quartal 2021. Allerdings eben mit dem kor-
rigierten Mehrwertsteuersatz unter Korrektur 
der geleisteten Abschlagszahlungen.
Was müssen Sie jetzt tun? Nichts!
Es ist nicht erforderlich das Sie dem WAV 
Saale-Unstrut ihren Zahlerstand zum 
30.06.2020 mitteilen. Die Ablesung erfolgt 
wie in jedem Jahr zum Jahresende und mit 
der Jahresrechnung für 2020 korrigieren wir 
die Mehrwertsteuer.

Sollten Sie Rückfragen haben, steht Ihnen 
Herr Beyer unter 034464/661-51 zur Verfü-
gung.

Mit freundlichen Grüßen
Monika Ludwig
Ehrenamtliche Verbandsgeschäftsführerin

Jeden Montag Vorteilsangebote 
für Leser des Naumburger Tageblattes

LESEN WIE 
GEDRUCKT
die digitale Ausgabe des 
Naumburger Tageblatt

anzeigen-service
Telefon: 0345 565 2266
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Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung  10.07.2020
und Forsten Süd
Müllnerstraße 59
06667 Weißenfels

Flurbereinigungsverfahren Oechlitz (NBS)
Verf.-Nr.: 611-47 MQ 010
Landkreis: Saalekreis

Öffentliche Bekanntmachung

Vorläufige Besitzeinweisung
gem. § 65 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

1. Vorläufige Besitzeinweisung
Für das gesamte Flurbereinigungsgebiet wird 
die vorläufige Besitzeinweisung gemäß § 65 Ab-
satz 2 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG), neu ge-
fasst durch Bekanntmachung vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546); zuletzt geändert durch Art. 17 
des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794) 
angeordnet.
Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung 
wird der 01.10.2020 festgesetzt. Er gilt auch als 
Stichtag für die Gleichwertigkeit der Grundstücke.

Für die tatsächliche Überleitung in den Besitz, die 
Verwaltung und die Nutzung der neuen Grundstü-
cke sind die Überleitungsbestimmungen (Anla-
ge 1) maßgebend.

Die Überleitungsbestimmungen, die nach § 62 
Abs. 2 i.V.m. § 65 Abs. 2 Satz 3 FlurbG erlassen 
werden, sind mit dem Vorstand der Teilnehmerge-
meinschaft Oechlitz abgestimmt.

2. Anordnung der sofortigen Vollziehung
Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besit-
zeinweisung und der Überleitungsbestimmungen 
wird im überwiegenden Interesse der Teilnehmer 
gemäß § 80 Abs. 2 Ziffer 4 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl I 
S.686) angeordnet. Rechtsbehelfe gegen diese 
Anordnung haben keine aufschiebende Wirkung. 

3.  Änderung der Feststellung 
der Wertermittlung

Für das Flurbereinigungsverfahren Oechlitz (NBS) 
wird hiermit die Feststellung der Ergebnisse der 
Wertermittlung vom 29.03.2016 dahingehend ge-
ändert, dass der im Wertermittlungsrahmen unter 
Punkt 9 festgesetzte Kapitalisierungsfaktor auf 
den Stichtag der vorläufigen Besitzeinweisung 
zum 01.10.2020 angepasst wird. Er erhöht sich 
auf 336,67 €/Werteinheit.

Die Ergebnisse der Wertermittlung für das nach-
träglich am 29.08.2018 zum Flurbereinigungs-
verfahren hinzugezogene Flurstück 4, Flur 11, 
Gemarkung Langeneichstädt werden hiermit fest-
gestellt und liegen zur Einsichtnahme aus.

Begründungen

Zu 1: 
Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 sowie des 
Abs. 2 Satz 4 des FlurbG liegen vor.
Die Grenzen der neuen Grundstücke sind in die 
Örtlichkeit übertragen, die endgültigen Nachweise 
für Fläche und Wert der neuen Grundstücke lie-
gen vor, das Verhältnis der Abfindung zu dem von 
jedem Beteiligten Eingebrachten steht fest. 

Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung 
zu dem festgesetzten Zeitpunkt ist notwendig, um 
die neuen Grundstücke noch in diesem Herbst in 
Besitz, Verwaltung und Nutzung der Empfänger 
übergeben zu können und dadurch die ordnungs-

gemäße landwirtschaftliche Bearbeitung der Ab-
findungsgrundstücke zu ermöglichen.
Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung 
und der Erlass der Überleitungsbestimmungen 
dienen der Beschleunigung des Verfahrens zur 
Vermeidung von Übergangsschwierigkeiten, die 
den Beteiligten durch längeres Warten auf den 
Eintritt des neuen Rechtszustandes entstehen 
würden. 

Es liegt im Interesse der Beteiligten, dass der 
durch das Flurbereinigungsverfahren angestrebte 
Erfolg (u.a. Arrondierung der Flächen und Zutei-
lung der bewirtschaftbaren Landabfindung) mög-
lichst frühzeitig, d.h. schon vor Bestandskraft des 
Flurbereinigungs-planes, herbeigeführt wird. 

Der von den Teilnehmern gewählte Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft ist zu den vorstehenden 
Regelungen gehört worden. Das Einvernehmen 
mit der landwirtschaftlichen Berufsvertretung ge-
mäß § 87 FlurbG liegt vor. 

Gemäß § 88 Nr. 4 FlurbG sind die für das Un-
ternehmen benötigten Flächen von den Teilneh-
mern nach dem Verhältnis des Wertes ihrer alten 
Grundstücke zu dem Wert aller Grundstücke des 
Flurbereinigungsgebietes aufzubringen; § 45 fin-
det insoweit keine Anwendung. Zu der Aufbrin-
gung sind landwirtschaftliche oder gärtnerische 
Betriebe nur insoweit heranzuziehen, als ihre wirt-
schaftliche Fortführung nicht gefährdet wird. Die 
Flächen werden durch den Flurbereinigungsplan 
dem Träger des Unternehmens zu Eigentum zu-
geteilt. Für die von einem Teilnehmer aufgebrach-
te Fläche hat ihm der Träger des Unternehmens 
Geldentschädigung zu leisten.

Im Flurbereinigungsverfahren Oechlitz (NBS) wird 
die Berechnung auf dieser Grundlage einen pro-
zentualen Abzug in Höhe von 8,2% ergeben. Die 
Geldentschädigung wird gemäß § 67 FlurbG nach 
der Besitzeinweisung festgesetzt und ausgezahlt.

Zu 2:  
Die  sofortige  Vollziehung  vorstehender  Anord-
nung  über die vorläufige Besitzeinweisung erfolgt 
gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4  der  VwGO  im  öffentli-
chen  Interesse  und  im  überwiegenden Interesse 
aller Beteiligten. Wegen der bevorstehenden Be-
stellung der landwirtschaftlichen Nutzflächen und 
zur Beseitigung von Nachteilen, die durch den 
Ausbau von Wegen, Gräben und landschaftspfle-
gerischen Anlagen im Altbestand entstanden sind 
(Zerschneidungen, Flächenverluste), ist es erfor-
derlich, einen sofortigen Übergang des Besitzes 
an den neuen Grundstücken auf die neuen Besit-
zer zu gewährleisten.
Die Vorteile der neuen Feldeinteilung und des neu 
geschaffenen Wegenetzes sollen der Landwirt-
schaft möglichst rasch und uneingeschränkt zu 
Gute kommen.
Durch die sofortige Vollziehung der vorläufigen 
Besitzeinweisung und der Überleitungsbestim-

mungen wird gewährleistet, dass die Einweisung 
in die neuen Flächen zu einem einheitlichen Ter-
min erfolgt. Es wird verhindert, dass  sich durch 
die mögliche Einlegung eines Widerspruchs die 
Inbesitznahme der neuen Flächen und die Abga-
be der alten Flächen in einigen Fällen verzögert 
und dadurch die Überleitung des neuen Besitzes 
in der Gesamtheit unmöglich würde. 
Verzögerungen  bei  der  Besitzübergabe  wür-
den  Verspätungen der notwendigen Bestellung 
hervorrufen, die im wirtschaftlichen Interesse 
der Beteiligten vermieden werden müssen. Zur 
Herbeiführung der mit der Besitzeinweisung 
einhergehenden Vorteile und zur Vermeidung 
schwerwiegender Folgen und Nachteile ist die so-
fortige Vollziehung der vorstehenden Anordnung 
gerechtfertigt. Das öffentliche Interesse an der 
grundsätzlichen Beschleunigung des Verfahrens 
sowie das überwiegende Interesse  der  Beteilig-
ten  an  der  unverzüglichen  Durchführung des 
Besitzwechsels überwiegen das private Interesse 
etwaiger Widerspruchsführer  an  der  aufschie-
benden  Wirkung  ihrer  Widersprüche. Die Rechte 
der einzelnen Beteiligten bleiben durch die Mög-
lichkeit, gegen den Flurbereinigungsplan Wider-
spruch einzulegen, gewahrt.

Zu 3:
Die Wertermittlung des Flurstückes 4, Flur 11, Ge-
markung Langeneichstädt wurde den betroffenen 
Teilnehmern bekannt gegeben. Der Kapitalisie-
rungsfaktor wird, wie bereits im Wertermittlungs-
rahmen vom 16.03.2016 festgelegt, zum Zeit-
punkt der Besitzeinweisung (Bewertungsstichtag 
gemäß § 44 FlurbG) angepasst.

Rechtsbehelfsbelehrung

Zu 1 und 3: Gegen diese Anordnung der vorläufi-
gen Besitzeinweisung und den Erlass der Überlei-
tungsbestimmungen kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. 
Der Widerspruch ist beim Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 
59, 06667 Weißenfels einzulegen.

Zu 2:  Gegen  die  Anordnung  der  sofortigen  Voll-
ziehung  kann beim Oberverwaltungsgericht  des  
Landes  Sachsen-Anhalt, Breiter Weg 203, 39104 
Magdeburg, die Wiederherstellung der aufschie-
benden Wirkung des Widerspruchs bei der Ge-
schäftsstelle dieses Gerichts beantragt werden.

Wichtige Hinweise:
Es wird darauf hingewiesen, dass die vorläufige 
Besitzeinweisung nur den Besitz, die Verwaltung 
und die Nutzung der neuen Grundstücke betrifft. 
Die Eigentumsverhältnisse (Grundbuch und Kata-
ster) bleiben hierdurch noch unberührt. 

Die vorläufige Besitzeinweisung liegt mit Begrün-
dung, den zugehörigen Überleitungsbestimmun-
gen, den Karten zur vorläufigen Besitzeinweisung 
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und Verzeichnissen ab Bekanntgabe dieser vor-
läufigen Besitzeinweisung in der

Stadt Mücheln
Markt 1
06249 Mücheln

sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Süd, Außenstelle Halle, Mühlweg 19, 
06114 Halle während der Dienststunden zur Ein-
sichtnahme für alle Beteiligten aus.

Alle Unterlagen können auch unter:

https://alff.sachsen-anhalt.de/alff-sued/flur-
neuordnung/flurbereinigung-saalekreis/fbv-
oechlitz-nbs/

eingesehen werden.

Am 08.09.2020 wird ein Beauftragter des Amtes 
für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten 
Süd von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus in Oechlitz (Winkel 6) anwesend sein, 
um Auskünfte zu erteilen.
Bitte beachten Sie, dass die derzeit geltenden 
Hygienebestimmungen einzuhalten sind (z.B. das 
Tragen einer Mund-Nasen-Schutzmaske).

Die neue Feldeinteilung wurde während des An-
zeigens der neuen Grenzen an Ort und Stelle er-
läutert. 
Die Beteiligten können bis zur Bekanntmachung 
der Ausführung des Flurbereinigungsplanes nach 
§ 61 FlurbG noch über die alten (eingebrachten) 
Grundstücke grundbuchmäßig verfügen; an die 
Stelle der alten Grundstücke treten aber in besitz-
rechtlicher Hinsicht ab dem 01.10.2020 die neuen 
Grundstücke. Es sollte deshalb von grundbuch-
mäßigen Änderungen abgesehen werden. Wenn 
trotzdem über ein Grundstück aus zwingenden 
Gründen verfügt werden muss, sollte vorher das 
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Fors-
ten Süd über die Durchführung der beabsichtigten 
Rechtsänderung unterrichtet werden.
Widersprüche  gegen  den  Inhalt  des  Flurbereini-
gungsplanes, besonders gegen die Zuteilung der 
neuen Grundstücke (Landabfindung),  können  die  
Beteiligten  erst  später,  in  dem  Anhörungstermin 
über die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans, 
vorbringen. Zu diesem Termin wird jeder Teilneh-
mer geladen.

Im Auftrag

Hindorf    DS

Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) werden im vor-
liegenden Verfahren personenbezogene Daten 
nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung 
(DS-GVO) verarbeitet. Die datenschutzrechtli-
chen Hinweise können im Internet unter: http://
lsaurl.de/alffsueddsgvo eingesehen werden oder 
sind beim ALFF Süd, Müllnerstraße 59, 06667 
Weißenfels erhältlich.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung Halle, den 10.07.2020
und Forsten Süd 
Mühlweg 19
06114 Halle (Saale)

Flurbereinigungsverfahren „Oechlitz (NBS)“, Verf.-Nr.: 61-7 MQ 010
Überleitungsbestimmungen nach § 66 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG)

zur vorläufigen Besitzeinweisung zum 01.10.2020 gem. § 65 FlurbG

Diese Bestimmungen regeln den Besitz- und 
Nutzungsübergang an den neuen Grundstü-
cken des Flurbereinigungsgebietes. Der Vor-
stand der Teilnehmergemeinschaft „Oechlitz 
(NBS)“ wurde hierzu gehört. Er hat den Be-
stimmungen zugestimmt.
Diese Bestimmungen können – soweit sie 
nicht auf Gesetzesvorschriften beruhen oder 
bestimmte Fristen für die Einreichung von 
Anträgen an das ALFF Süd angehen – durch 
abweichende Vereinbarungen unter den Be-
teiligten, namentlich zwischen Empfänger und 
Vorbesitzern, ersetzt werden.

Eine diesbezüglich andere Regelung wird vom 
ALFF Süd nicht beaufsichtigt.
Das ALFF Süd kann in begründeten Fällen von 
Amts wegen Ausnahmen von den Bestimmungen 
anordnen, insbesondere die darin festgesetzten 
Fristen ändern. Die nachstehenden Stichtage und 
Zeitpunkte beziehen sich jeweils auf das Jahr des 
vorgenannten Verwaltungsaktes zur vorläufigen 
Besitzeinweisung.

I. Übergang der Landabfindungen
 1.  Die Planempfänger treten in den Besitz der 

neuen Grundstücke (Landabfindungen) 
ein, sobald die darauf stehenden Früch-
te und Gräser der Vorbesitzer abgeerntet 
sind.

 2.  Alle brachliegenden oder als Kultur ge-
nutzten Flächen können die Planempfän-
ger unmittelbar nach der vorläufigen Be-
sitzeinweisung in Besitz nehmen, soweit 
diese durch Wege zugänglich sind.

 3.  Als spätester Zeitpunkt für die Räumung 
der Grundstücke werden folgende Termine 
bestimmt (Übergabetag):

  •  für Halmfrüchte nach Aberntung, spä-
testens jedoch der 01.10.2020. Dabei 
darf der Altbesitzer das anfallende Stroh 
häckseln, oder Strohballen bis zum 
31.03. des nachfolgenden Jahres am 
Rande der Flächen lagern, wenn nicht 
die Lagerung auf einer Abfindungsflä-
che zumutbar ist.

  •  für Kartoffeln nach Aberntung, spätes-
tens jedoch der 15.11.2020.

  •  für die übrigen Ackerfrüchte (Rüben, 
Mais, Gemüse, Gräser) nach Abern-
tung, spätestens der 01.12.2020. Dabei 
darf der Altbesitzer die anfallenden Rü-
ben bis zum 31.01.2021, das anfallende 
Rübenblatt bis zum 30.04. des nachfol-
genden Jahres am Rande der Flächen 
lagern, wenn nicht die Lagerung auf ei-
ner Abfindungsfläche zumutbar ist.

  •  für Wiesen und Weiden nach Vereinba-
rung, spätestens jedoch am 30.11.2020 
Weidezäune sind – soweit erforderlich 
– bis zum 01.03. des folgenden Jahres 
vom Altbesitzer zu entfernen.

  • für Gärten der 30.11.2020.
  •  für Sonderkulturen sollen im Einzelnen 

freie Vereinbarungen getroffen werden. 
Kommt keine Einigung zustande, so er-
folgt eine Regelung von Amts wegen.

  •  für Stillegungsflächen richtet sich die 
Übergabe nach den jeweils geltenden 
Zuwendungsrichtlinien.

  •  Bei Zwischenfrüchten die als Öko-
logische Vorrangfläche genutzt wur-
den, sind die Verpflichtungen bis zum 
15.02.2021 zu übernehmen.

  Die Abräumung der Grundstücke muss am 
Abend des Übergabetages beendet sein. An 
dem darauffolgenden Tag kann der Empfän-
ger mit der Bestellung der ihm zugewiesenen 
Flächen beginnen sowie die noch nicht abge-
räumten Reste der Ernte auf Gefahr und Kos-
ten des Vorbesitzers fortschaffen lassen.

 4.  Der Vorbesitzer hat die Flächen, die einem 
anderen zugewiesen werden, in ordnungs-
gemäßen Zustand zu übergeben. Insbe-
sondere sind alle Verschlechterungen der 
Ertragsfähigkeit oder sonstige Beeinträch-
tigungen in der Benutzbarkeit, die durch 
den Nutzer seit der Wertermittlung im Flur-
bereinigungsverfahren verursacht wurden, 
auszugleichen bzw. zu beseitigen. Der Pla-
nempfänger kann verlangen, dass ihm der 
Vorbesitzer die Kosten der Beseitigung, 
der von diesem verschuldeten und in der 
Wertermittlung nicht berücksichtigten Män-
gel, erstattet.

II.  Obstbäume sowie sonstige Holzbestände, 
Hecken und Sträucher

 1.  Die Ernte von sämtlichen Obstbäumen 
steht im laufenden Jahr dem bisherigen 
Besitzer zu.

 2.  Alle tragfähigen, nicht mehr verpflanzba-
ren Obstbäumen sowie Busch- und Bau-
manpflanzungen gehen auf den Planemp-
fänger über. Hierfür kann zwischen dem 
Vorbesitzer und dem Planempfänger eine 
Entschädigung vereinbart werden.

 3.  Kommt eine Einigung über die Entschädi-
gung bis zum 31.03. des Folgejahres nicht 
zustande, so kann innerhalb einer weite-
ren Woche beim ALFF Süd ein Antrag auf 
Fristsetzung einer Entschädigung gestellt 
werden. Meldet der Vorbesitzer bis zum 
31.12.2020 keinen Anspruch beim Plan-
empfänger an, so darf Letzterer anneh-
men, dass keine Ansprüche gestellt wer-
den.

 4.  Verpflanzbare, unfruchtbare, unveredelte 
oder abgängige Obstbäume können bis 
zum 31.03. des Folgejahres durch den 
bisherigen Eigentümer mit den Wurzelstö-
cken entfernt werden. Geschieht dieses 
nicht, so gehen sie ohne Entschädigung in 
das Eigentum des Planempfängers über.

 5.  Alle Holzbestände, einzelne Bäume, Bü-
sche und andere Feldgehölze dürfen von 
dem bisherigen Eigentümer und dem Pla-
nempfänger nur mit Genehmigung der 
Flurbereinigungsbehörde entfernt werden. 
Die Entscheidung, welche Bestände, Bäu-
me oder Büsche bestehen bleiben sollen, 

anzeigen-service
Telefon: 0345 565 2266
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bleibt der Flurbereinigungsbehörde vorbe-
halten.

III. Bauliche Anlagen und Einfriedungen
 1.  Bei Schuppen oder dergleichen wird auf 

Antrag im Einzelfall eine Sonderregelung 
im Benehmen mit dem Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft getroffen.

 2.  Für das Umsetzen von Einfriedungen wird 
eine Entschädigung durch die Teilnehmer-
gemeinschaft nicht gewährt.

 3.  Für Einfriedungen, die der Planempfänger 
vom Vorbesitzer übernehmen will, kann 
zwischen beiden eine Entschädigung ver-
einbart werden. Kann eine Einigung nicht 
erzielt werden, wird die Entschädigung auf 
Antrag vom Amt für Landwirtschaft, Flur-
neuordnung und Forsten Süd festgesetzt. 
Will der Planempfänger vorhandene Ein-
friedungen vom Vorbesitzer nicht überneh-
men, hat er dies bis zum 31.12.2020 dem 
Vorbesitzer anzuzeigen. In diesem Falle 
hat der Vorbesitzer die Einfriedung bis zum 
01.04. des Folgejahres auf seine Kosten 
zu entfernen.

 4.  Private Brunnen, Tränkeanlagen, Pumpen 
und ähnliche Anlagen gehen auf die Plan-
abfindung über. Will der Planempfänger 
diese Anlagen nicht übernehmen, hat er 
dies dem Vorbesitzer bis zum 31.12.2020 
anzuzeigen. Dieser hat dann die Anlagen 
bis zum 01.04. des Folgejahres auf eigene 
Kosten zu entfernen.

IV. Ausgleich des Düngezustandes
Für Dünger, der durch die ortsübliche Fruchtfolge 
noch nicht ausgenutzt ist, wird keine Entschädi-
gung gewährt.

V.  Regelung der Übernahme sonstiger 
Grundstücksbestandteile

Bodendenkmale und Landschaftsbestandtei-
le, die aus Gründen des Denkmalschutzes, des 
Naturschutzes, der Landschaftspflege oder aus 
anderen Gründen zu erhalten sind, haben die 
Empfänger der Landabfindung zu übernehmen. 
Sie dürfen weder beeinträchtigt, beschädigt noch 
beseitigt werden. Die hierfür geltenden Schutzbe-
stimmungen bleiben unberührt.
Die Übernahmeverpflichtung beruht auf § 50 (1) 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) neu gefasst 
durch Bekanntmachung vom 16. März 1976 
(BGBl. I S. 546); zuletzt geändert durch Art. 17 
des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794).

VI. Ausbau der neuen Anlagen
 1.  Der Ausbau der Wege, Gewässer, land-

schaftspflegerische Anlagen, Brücken, 
Durchlässe, Überfahrten und dergleichen 
erfolgte durch die Teilnehmergemeinschaft 
unter der Leitung der Flurbereinigungsbe-
hörde.

 2. 
 3.  Vorhandene Grundstücksausfahrten über 

Gewässer und Seitengräben dürfen nur 
mit Genehmigung des Amtes für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
entfernt werden.

VII. Vermessungszeichen
Die in den Grundstücken angebrachten Ver-
messungszeichen sind zu dulden und erkenn-
bar zu halten. Sie dürfen weder beschädigt 
noch versetzt oder entfernt werden. Dies gilt 
auch für alle Grenzzeichen, wie Grenzsteine, 
Grenzmarken oder Pflöcke, die eine Eigen-
tums- oder Besitzregelung in der Örtlichkeit 
anzeigen oder vorbereiten. Hierauf ist bei der 

Bewirtschaftung der neuen Grundstücke be-
sonders zu achten.
Wer vorhandene Grenzzeichen beschädigt oder 
entfernt, handelt ordnungswidrig und kann mit 
einer Geldbuße bis zu zehntausend Euro belegt 
werden (§ 22 Vermessungs- und Geoinformati-
onsgesetz Sachsen-Anhalt). Zudem werden ihm 
alle Kosten zur Wiederherstellung auferlegt.

VIII.  Ordnung der Pachtverhältnisse 
und des Nießbrauchs

Es gelten die Bestimmungen der §§ 69 bis 71 des 
FlurbG sinngemäß, d.h. die lt. Gesetz vom Zeit-
punkt der Ausführungsanordnung abhängigen 
Fristen sind auch anwendbar auf den Zeitpunkt 
der vorläufigen Besitzeinweisung.
Bestehende Nießbrauch- und Pachtverhältnis-
se werden durch das Flurbereinigungsverfahren 
nicht aufgehoben. Jedoch gehen die Nutzungs- 
und Pachtansprüche des Nießbrauchberechtigten 
bzw. Pächters von den alten Flurstücken auf die 
Abfindungsflächen über. Auf dieser Grundlage 
müssen die Beteiligten ihr Pachtverhältnis neu 
regeln.
Einigen sich beide nicht, so ist beim ALFF Süd ein 
Antrag auf Regelung nach Maßgabe der §§ 69, 
70,71 FlurbG zu stellen.

§ 69 FlurbG
Der Nießbraucher hat einen angemessenen Teil 
der dem Eigentümer zur Last fallenden Beiträge 
(§19 FlurbG) zu leisten und dem Eigentümer die 
übrigen Beiträge vom Zahlungstage ab zum ange-
messenen Zinssatz zu verzinsen. Entsprechend 
ist eine Ausgleichszahlung zu verzinsen, die der 
Eigentümer für eine dem Nießbrauch unterliegen-
de Mehrzuteilung von Land zu leisten hat.

§ 70 FlurbG
(1)  Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied 

zwischen dem alten und dem neuen Pacht-
besitz durch Erhöhung oder Minderung des 
Pachtzinses oder in anderer Weise auszuglei-
chen.

(2)  Wird der Pachtbesitz durch die Flurbereini-
gung so erheblich geändert, dass dem Päch-
ter die Bewirtschaftung wesentlich erschwert 
wird, so ist das Pachtverhältnis zum Ende des 
bei Erlass der Ausführungsanordnung laufen-
den oder des darauffolgenden Pachtjahres 
aufzulösen.

(3)  Die Vorschriften der Absätze 1 und 2 gelten 
nicht, soweit die Vertragsteile eine abweichen-
de Regelung getroffen haben.

§ 71 FlurbG

Über die Leistungen nach § 69 FlurbG, den Aus-
gleich nach § 70 Abs. 1 FlurbG und die Auflösung 
des Pachtverhältnisses nach § 70 Abs. 2 FlurbG 
entscheidet die Flurbereinigungsbehörde. Die 
Entscheidung ergeht nur auf Antrag; im Falle des 
§ 70 Abs. 2 FlurbG ist nur der Pächter antragsbe-
rechtigt. Die Anträge sind spätestens drei Monate 
nach Erlass der Ausführungsanordnung bei der 
Flurbereinigungsbehörde zu stellen.

IX. Einschränkungen des Eigentums
Die zeitweiligen Einschränkungen des Eigentums 
nach § 34 FlurbG, auf die bereits bei der Anord-
nung der Flurbereinigung hingewiesen wurde, 
gelten bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereini-
gungsplans.

Daher dürfen weiterhin:
 1.  in der Nutzungsart der Grundstücke ohne 

Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde 
nur Änderungen vorgenommen werden, 
die zur ordnungsgemäßen Bewirtschaf-
tung gehören.

 2.  Bauwerke, Brunnen Gräben, Dränungen, 
Einfriedungen, Hangterrassen und ähn-
liche Anlagen nur mit Zustimmung des 
Amtes für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Süd errichtet, hergestellt, we-
sentlich verändert oder beseitigt werden.

 3.  Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, 
Feldgehölze sowie sonstige Holzbestän-
de – einzelne Bäume, Hecken, Feld- und 
Ufergehölze – nur mit Zustimmung des 
Amtes für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Süd beseitigt werden. 
Bei Zuwiderhandlungen muss das Amt für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Fors-
ten Süd Ersatzpflanzungen auf Kosten 
des Verursachers anordnen (§ 34 Abs. 3 
FlurbG).

X. Rechtsnachfolge
In Fällen der Veräußerung von Grundstücken tritt 
der Erwerber nach § 15 FlurbG in die Rechtsposi-
tion des Verkäufers ein. Er muss das bisher durch-
geführte Verfahren gegen sich gelten lassen. Der 
Verkäufer hat dem Erwerber auf alle sich aus vor-
stehenden Überleitungsbestimmungen ergeben-
den Verpflichtungen hinzuweisen.

XI. Zwangsverfahren
Die Flurneuordnungsbehörde kann für jeden 
Fall der Zuwiderhandlung gegen die Überlei-
tungsbestimmungen gem. § 137 FlurbG die 
nach dem Verwaltungsvollstreckungsgesetz 
zulässigen Zwangsmittel (Zwangsgeld, Ersatz-
vornahme oder unmittelbarer Zwang) anwen-
den, um im Interesse aller Teilnehmer und im 
öffentlichen Interesse die Einhaltung dieser 
Überleitungsbestimmungen durchzusetzen.

Für die Erzwingung oder Unterlassung von 
Handlungen aus Anlass der vorläufigen Besit-
zeinweisung gilt § 137 des Flurbereinigungs-
gesetzes.

Im Auftrag

Hindorf

Jeden Montag 
Vorteilsangebote für Leser 
des Naumburger Tageblattes
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Mikrozensus 2020 – Größte jährliche Haushaltsbefragung in
Sachsen-Anhalt – Ehrenamtliche Erhebungsbeauftragte werden gesucht

Wie groß ist ein durchschnittlicher Haushalt? Wie 
ist die Situation alleinerziehender Mütter oder Vä-
ter? Wie entwickelt sich die Zahl der Erwerbstäti-
gen, welche Rolle spielen dabei Teilzeitbeschäfti-
gung oder befristete Arbeitsverträge? 
Antworten auf diese und weitere Fragen gibt der 
Mikrozensus, die jährliche repräsentative Haus-
haltsbefragung in Deutschland. 

Für den Mikrozensus im Rahmen einer Stichprobe 
ausgewählte Haushalte Sachsen-Anhalts erhalten 
Post vom Statistischen Landesamt Sachsen-An-
halt. Mit diesen Briefen wird der Besuch eines Er-
hebungsbeauftragten angekündigt. Dieser unter-
stützt im Auftrag des Statistischen Landesamtes 
die auch als „kleine Volkszählung“ (Mikrozensus) 
benannte jährliche Haushaltsbefragung. 

Das Statistische Landesamt Sachsen-An-
halt sucht fortlaufend ehrenamtliche 
Erhebungsbeauftragte im gesamten 
Landesgebiet, die gegen eine Aufwands-
entschädigung Haushaltsbefragungen 
durchführen. Wer selbst Erhebungsbeauf-
tragter werden möchte, erhält unter der 
Telefonnummer 0345 2318-504 oder 0345 
2318-506 nähere Auskünfte zu dieser Tätig-
keit.

Rechtsgrundlage der Erhebung ist das vom 
Deutschen Bundestag am 07. Dezember 2016 be-
schlossene Mikrozensusgesetz (BGBl. I S.2826). 

Der Mikrozensus wird seit 1957 jedes Jahr bei ei-
nem Prozent aller Haushalte im gesamten Bun-
desgebiet durchgeführt. Es handelt sich um eine 
sogenannte Flächenstichprobe, das heißt, es wer-
den nach einem statistisch-mathematischem Zu-
fallsverfahren Straßenzüge bzw. Gebäude ausge-
wählt. Die Haushalte, die in diesen „ausgelosten“ 
Gebäuden wohnen, werden bis zu viermal in fünf 
aufeinanderfolgenden Jahren befragt. In den Fol-
gejahren wird zur Entlastung der Befragten jeweils 
ein Viertel der Haushalte durch andere ersetzt.
Es werden Daten über die Bevölkerungsstruktur, 
die wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölke-
rung sowie über Familien, Haushalte und den Ar-
beitsmarkt erhoben. Integriert in den Mikrozensus 
ist  die Erhebung über den Arbeitsmarkt für alle 
Mitgliedstaaten der EU.

Die Informationen sind Grundlage für gesetzliche 
und politische Entscheidungen. Der Mikrozensus 
ist für viele Sachfragen im Bereich Haushalt und 
Familie die einzige statistische Informationsquelle. 

Die Qualität der Ergebnisse hängt dabei von der 
Einhaltung der repräsentativen Auswahl ab. Des-
halb besteht für alle betreffenden Haushalte und 
Personen nach § 13 des Mikrozensusgesetzes 
in Verbindung mit § 15 des Bundesstatistikgeset-
zes  für den überwiegenden Teil der Fragen Aus-
kunftspflicht. Pflicht ist die vollständige und 
wahrheitsgemäße Beantwortung der Fragen.

Weitere Informationen finden sie auch im The-
menbereich „Mikrozensus“ auf der Internetseite 
des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt  
https://statistik.sachsen-anhalt.de.

Die vom Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt 
geschulten und zuverlässigen Erhebungsbeauf-
tragten kündigen ihren Besuch bei rund 12 000 
Haushalten schriftlich an und können sich durch 
einen amtlichen Ausweis legitimieren. Sie sind zu 
strikter Verschwiegenheit und Geheimhaltung 
verpflichtet. Alle erhobenen Einzelangaben un-
terliegen nach den gesetzlichen Bestimmungen 
der Geheimhaltungspflicht und werden weder 
an Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. 
Sie dienen ausschließlich der Hochrechnung zu 
Landes- bzw. Regionalergebnissen. Die Aus-
künfte werden nach Eingang der Unterlagen im 
Statistischen Landesamt anonymisiert. 

Der geringste Zeitaufwand für den ausgewähl-
ten Haushalt entsteht, wenn die Fragen gegen-
über dem Erhebungsbeauftragten mündlich 
beantwortet werden. 
Grundlage für persönliche Befragungen bildet die 
zum Zeitpunkt der Befragung gültige SARS-CoV-
2-EindV des Landes Sachsen-Anhalt. 
Der Haushalt kann den Erhebungsbogen auch 
selbst ausfüllen und direkt an das Statistische 
Landesamt Sachsen-Anhalt senden, die Auskünf-
te online (nach Zustellung von Zugangsdaten) 
erteilen oder ein Telefoninterview mit dem Erhe-
bungsbeauftragten oder dem Statistischen Lan-
desamt Sachsen- Anhalt durchführen.

Das Statistische Landesamt Sachsen-Anhalt 
bittet alle Haushalte, die im Verlaufe des Jah-
res 2020 ein Schreiben des Amtes in ihren 
Briefkästen finden, die Arbeit der Erhebungs-
beauftragten und des Statistischen Landes-
amtes zu unterstützen.

Gemeinde Balgstädt

Sprechzeiten der  
Gemeinde Balgstädt
Ort:  Am Schloß 20, 06632 Balgstädt

Bürgermeistersprechstunde:
Herr Krause 0173 / 3 62 41 09
nach telefonischer Vereinbarung

Stadt Freyburg (Unstrut)

Sprechzeiten der Stadt 
Freyburg (Unstrut)
Ort:  Rathaus, Zimmer 110,  

Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)

Sekretariat:
Frau Conrad:  03 44 64 / 3 00-10
Bitte nur telefonische Anfragen während der 
Sprechzeiten.
Dienstag     9.00 - 12.00 Uhr u.  

13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag     9.00 - 12.00 Uhr u.  

13.00 - 16.00 Uhr
Freitag    9.00 - 12.00 Uhr
Bürgermeistersprechstunde:
Herr Mänicke nach Vereinbarung

Sprechzeiten Notar Hisecke 
in Freyburg (Unstrut)
Der Notar Herr Hisecke führt in der
Bibliothek Freyburg (Unstrut), 
Hinter der Kirche 1
Sprechstunden durch.
Für das Jahr 2020 sind diese wie folgt:
Notariat Hisecke:
14.08.2020 11.09.2020 09.10.2020 
13.11.2020 11.12.2020

Uhrzeit:  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Mänicke, Bürgermeister

Sprechzeiten Notar Baron von der 
Trenck in Freyburg (Unstrut)

Der Notar Baron von der Trenck führt im
ANISIUM der Winzervereinigung
Sprechstunden durch.
 
Für das Jahr 2020 sind diese wie folgt:
19.08.2020 23.09.2020 21.10.2020 
18.11.2020 09.12.2020

Die Sprechtage finden jeweils mittwochs in der 
Zeit von 13.00 bis 18.00 Uhr statt.

Terminvereinbarungen können über das Notariat 
in Naumburg 03445/26143 in der Zeit von 08.00 
Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(Mo.-Do.) und 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 
Uhr bis 16.00 Uhr (Fr.) vorgenommen werden.

Mänicke, BürgermeisterMit einer Kleinanzeige kommt alles,  
was Sie suchen, tauschen oder 
verkaufen wollen, groß raus.

Kleine Anzeige – 
groSSe wirKung

Anzeigenannahme

E-Mail: mz-anzeigen@dumont.de

Telefon: 
0345 565 5454

Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr  
Sa. 6 – 14 Uhr

Leser-service
Telefon: 
0345 565 5454

Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr  
Sa. 6 – 14 Uhr
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Satzung
über die Erhebung von Gebühren im Friedhofswesen

– Friedhofsgebührensatzung –
in der Stadt Freyburg (Unstrut) und ihren Ortsteilen

Aufgrund des § 25 Abs. 1 des Gesetzes über 
das Friedhofs- und Leichenwesen (Bestattungs-
gesetz) i.V. mit der Friedhofssatzung der Stadt 
Freyburg (Unstrut) und der §§ 5, 8 und 45 des 
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes 
Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 
(GVBl. LSA S. 288), in Verbindung mit den §§ 1, 
2 und 5 des Kommunalabgabegesetzes (KAG-
LSA) in der Fassung vom 13.12.1996 (GVBl. LSA 
S. 405), jeweils in den derzeit gültigen Fassungen 
hat der Stadtrat der Stadt Freyburg (Unstrut) in 
seiner Sitzung am 16.06.2020 folgende Satzung 
zur Erhebung von Gebühren im Friedhofswesen – 
Friedhofsgebührensatzung - in der Stadt Freyburg 
(Unstrut) und ihren Ortsteilen beschlossen:

§ 1 Gebührenpflicht

Für die Benutzung der gemeindlichen Friedhöfe 
der Stadt Freyburg (Unstrut) mit den Ortsteilen 
Freyburg (Unstrut), Pödelist, Schleberoda und 
Zeuchfeld und ihren Einrichtungen, für die Verlei-
hung von Grabnutzungsrechten sowie für mit der 
Friedhofsbenutzung in Zusammenhang stehen-
den Leistungen werden auf der Grundlage nach-
folgender Satzung Gebühren erhoben.

§ 2 Gebührenschuldner

Gebührenschuldner ist, wer die Bestattungs- und 
Friedhofseinrichtungen in Anspruch nimmt.
Gebührenschuldner ist auch, wer durch schriftli-
che Erklärung gegenüber der Stadt Freyburg (Un-
strut) die Gebührenverpflichtung übernommen hat 
oder sonst nach Gesetz oder letztwilliger Verfü-
gung des Verstorbenen die Bestattungskosten zu 
tragen hat.
Mehrere Schuldner haften als Gesamtschuldner.

§ 3 Fälligkeit der Gebühren

Die Gebührenschuld entsteht mit der Inanspruch-
nahme der Friedhofseinrichtung, bei Grabnut-
zungsgebühren mit Verleihung des Nutzungsrech-
tes.
Die Gebührenschuld wird mit Bekanntgabe der 
Gebührenfestsetzung an den Schuldner fällig.
Die einmaligen Friedhofsgebühren sind bis zwei 
Wochen nach Erhalt des Bescheides zu zahlen.
Rückständige Gebühren werden im Verwaltungs-
verfahren eingezogen.

§ 4 Stundung und Erlass von Gebühren

Gebühren können im Einzelfall gestundet, in Ra-
ten gezahlt oder erlassen werden. Dazu gelten die 
Bestimmungen des KVG LSA i. V. mit der Abga-
benordnung.
Dafür sind im Einzelfall gem. Hauptsatzung Be-
schlüsse des Stadtrates erforderlich.

§ 5 Rückzahlung von Gebühren

Wird auf eine Grabstelle vor Ablauf des Nutzungs-
rechtes verzichtet, werden bereits gezahlte Ge-
bühren nicht erstattet.

§ 6 Auslagen

Auslagen für nicht in der Friedhofsgebührensat-
zung enthaltene, aber nachweisbar erbrachte 
Leistungen sind vom Gebührenschuldner in voller 
Höhe zu erstatten.

§ 7 Gebührentarife

1. Grabnutzungsgebühr 

Grabart
Nutzungs-

dauer
in Jahren

Gültig für den
Friedhof im

Ortsteil

Gebühr für die
gesamte

Nutzungsdauer

Verlängerung
pro Jahr

Reihengrabstätte für 
Verstorbene bis zum 
vollendeten 5.Lebensjahr

25 Freyburg (Unstrut) 246,28 €  

Wahleinzelgrabstätte 
für Verstorbene bis zum 
vollendeten 5. Lebens-
jahr

25 Freyburg (Unstrut) 570,32 € 22,81 €

Reihengrabstätte für 
Verstorbene ab voll- 
endetem 5.Lebensjahr 

25 Freyburg (Unstrut) 435,84 €  

Wahleinzelgrabstätte 
für Verstorbene ab voll-
endetem 5. Lebensjahr

25 Freyburg (Unstrut) 759,89 € 30,40 €

Wahldoppelgrabstätte 25 Freyburg (Unstrut) 1.591,08 € 63,64 €
Urnenreihengrabstätte 25 Freyburg (Unstrut) 648,10 €  
Urnenwahlgrabstätte 25 Freyburg (Unstrut) 712,91 € 28,52 €
Urnengrabstätte für 
anonyme Beisetzungen 25 Freyburg (Unstrut) 494,17 €  

Urnengrabstätte für 
anonyme Beisetzungen, 
Stele 

25 Freyburg (Unstrut) 558,98 €  

Grabart
Nutzungs-

dauer
in Jahren

Gültig für den
Friedhof im

Ortsteil

Gebühr für die
gesamte

Nutzungsdauer

Verlängerung
pro Jahr

Reihengrabstätte für 
Verstorbene bis zum 
vollendeten 5.Lebensjahr

15 Pödelist 303,31 €  

Wahleinzelgrabstätte 
für Verstorbene bis zum 
vollendeten 5. Lebens-
jahr

30 Pödelist 684,39 € 22,81 €

Reihengrabstätte für 
Verstorbene ab voll- 
endetem 5.Lebensjahr 

25 Pödelist 695,08 €  

Wahleinzelgrabstätte 
für Verstorbene ab voll-
endetem 5. Lebensjahr

30 Pödelist 911,87 € 30,40 €

Wahldoppelgrabstätte 30 Pödelist 1.909,29 € 63,64 €
Urnenreihengrabstätte 15 Pödelist 388,86 €  
Urnenwahlgrabstätte 25 Pödelist 712,91 € 28,52 €
Urnengrabstätte für 
anonyme Beisetzungen 15 Pödelist 296,50 €  

Urnengrabstätte für 
anonyme Beisetzungen, 
Stele 

15 Pödelist 335,39 €  

anzeigen-service
Telefon: 
0345 565 2266

Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr  
Sa. 6 – 14 Uhr
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Grabart Nutzungsdauer
in Jahren

Gültig für den
Friedhof im Ortsteil

Gebühr für die
gesamte Nutzungsdauer

Verlängerung
pro Jahr

Reihengrabstätte für Verstorbene bis zum 
vollendeten 5.Lebensjahr 15 Pödelist 303,31 €  

Wahleinzelgrabstätte für Verstorbene bis zum 
vollendeten 5. Lebensjahr 30 Pödelist 684,39 € 22,81 €

Reihengrabstätte für Verstorbene ab 
vollendetem 5.Lebensjahr 25 Pödelist 695,08 €  

Wahleinzelgrabstätte 
für Verstorbene ab vollendetem 5. Lebensjahr 30 Pödelist 911,87 € 30,40 €

Wahldoppelgrabstätte 30 Pödelist 1.909,29 € 63,64 €

Urnenreihengrabstätte 15 Pödelist 388,86 €  

Urnenwahlgrabstätte 25 Pödelist 712,91 € 28,52 €

Urnengrabstätte für 
anonyme Beisetzungen 15 Pödelist 296,50 €  

Urnengrabstätte für anonyme Beisetzungen, 
Stele 15 Pödelist 335,39 €  

Grabart Nutzungsdauer
in Jahren

Gültig für den
Friedhof im Ortsteil

Gebühr für die
gesamte Nutzungsdauer

Verlängerung
pro Jahr

Reihengrabstätte für Verstorbene bis zum 
vollendeten 5.Lebensjahr 15 Schleberoda 303,31 €  

Wahleinzelgrabstätte für Verstorbene bis zum 
vollendeten 5. Lebensjahr 30 Schleberoda 684,39 € 22,81 €

Reihengrabstätte für Verstorbene ab 
vollendetem 5.Lebensjahr 25 Schleberoda 695,08 €  

Wahleinzelgrabstätte 
für Verstorbene ab vollendetem 5. Lebensjahr 30 Schleberoda 911,87 € 30,40 €

Wahldoppelgrabstätte 30 Schleberoda 1.909,29 € 63,64 €

Urnenreihengrabstätte 15 Schleberoda 388,86 €  

Urnenwahlgrabstätte 25 Schleberoda 712,91 € 28,52 €

Urnengrabstätte für 
anonyme Beisetzungen 15 Schleberoda 296,50 €  

Urnengrabstätte für anonyme Beisetzungen, 
Stele 15 Schleberoda 335,39 €  

Grabart Nutzungsdauer
in Jahren

Gültig für den
Friedhof im Ortsteil

Gebühr für die
gesamte Nutzungsdauer

Verlängerung
pro Jahr

Reihengrabstätte für Verstorbene bis zum 
vollendeten 5.Lebensjahr 15 Zeuchfeld 303,31 €  

Wahleinzelgrabstätte für Verstorbene bis zum 
vollendeten 5. Lebensjahr 30 Zeuchfeld 684,39 € 22,81 €

Reihengrabstätte für Verstorbene ab 
vollendetem 5.Lebensjahr 25 Zeuchfeld 712,91 €  

Wahleinzelgrabstätte 
für Verstorbene ab vollendetem 5. Lebensjahr 30 Zeuchfeld 933,26 € 31,11 €

Wahldoppelgrabstätte 30 Zeuchfeld 1.905,40 € 63,51 €

Urnenreihengrabstätte 15 Zeuchfeld 408,30 €  

Urnenwahlgrabstätte 25 Zeuchfeld 745,31 € 29,81 €

Urnengrabstätte für 
anonyme Beisetzungen 15 Zeuchfeld 296,50 €  

Urnengrabstätte für anonyme Beisetzungen, 
Stele 15 Zeuchfeld 335,39 €  
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2.  Gebühr für die Erlaubnis zur Beisetzung 
von Verstorbenen in noch nicht belegte 
Gräber je Fall 63,30 €

3.  Gebühr für die Erlaubnis zur Beisetzung 
von Verstorbenen in vorhandene Gräber je 
Fall 42,20 €

4.   Gebühr für die Erlaubnis für das Ausgra-
ben und Umbetten einer Leiche oder einer 
Urne 21,10 €

5.  Trauerhallenbenutzung je Fall im 
Ortsteil Freyburg (Unstrut) 100,00 €

  Trauerhallenbenutzung je Fall in den Orts-
teilen Pödelist, Schleberoda und Zeuchfeld
 75,00 €

6.  Gebühr für die Erlaubnis der Durchführung 
von gewerblichen Arbeiten auf dem Fried-
hof

  für Steinmetz pro Grabmal 13,93 €
 für Gärtner pro Jahr und Grabstelle 13,93 €

7.  Gebühr für die Erlaubnis des Aufstellens 
eines Grabmals 13,93 €

8.  Gebühr für die Erlaubnis zur Nutzung der 
Trauerhalle 7,03 €

Für Leistungen, die in diesem Tarif nicht aufgeführt 
sind, wird die zu entrichtende Gebühr im Einzelfall 
nach dem tatsächlichen Aufwand festgesetzt bzw. 
sind die durch ein zu beauftragenden Drittleisten-
den entstehenden Kosten diesem zu erstatten.

§ 8 Inkrafttreten

Diese S a t z u n g über die Erhebung von Gebüh-
ren im Friedhofswesen – Friedhofsgebührensat-
zung - in der Stadt Freyburg (Unstrut) und ihren 
Ortsteilen tritt am 01.08.2020 in Kraft.
Gleichzeitig tritt außer Kraft:
Satzung über die Erhebung von Gebühren im 
Friedhofswesen-Friedhofsgebührensatzung - in 
der Stadt Freyburg (Unstrut), gültig ab 01.05.2017

Freyburg (Unstrut), den 17.06.2020
Mänicke       
  ( Siegel)
Bürgermeister   
   

Ausfertigungsvermerk
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren im 
Friedhofswesen
-Friedhofsgebührensatzung- in der Stadt Frey-
burg (Unstrut) und ihren Ortsteilen
wurde dem Burgenlandkreis am 24.06.2020 ange-
zeigt und wird hiermit ausgefertigt.

Freyburg (Unstrut), den 30.06.2020

Mänicke
Bürgermeister     
Siegel

Bekanntmachung der Eröffnungsbilanz der Stadt Freyburg (Unstrut) zum 01.01.2013

Der Gemeinderat der Stadt Freyburg (Unstrut) 
beschloss in seiner Sitzung am 19.05.2020, Be-
schluss Nr. GR Frey-2020/410, aufgrund des § 114 
KVG LSA die Eröffnungsbilanz der Stadt Freyburg 
(Unstrut) zum 01.01.2013. Die Stadt Freyburg 
(Unstrut) hat gemäß § 114 Abs. 1 KVG LSA zu 
Beginn des Haushaltsjahres, in dem sie erstmals 
ihre Geschäftsvorfälle nach dem System der dop-
pelten Buchführung erfasst, eine Eröffnungsbilanz 
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßi-
ger Buchführung aufzustellen.

Die Eröffnungsbilanz nebst Anhang und der da-
zugehörigen Anlagen sowie der Prüfbericht des 
Rechnungsprüfungsamtes des Burgenlandkreis 
liegen gem. §§ 114 Abs. 1 und 120 Abs. 1 und 2 
KVG LSA zur Einsichtnahme vom 03.08.2020 bis 
14.08.2020 während der Dienstzeiten: 
Montag  08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Dienstag  08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch  08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Donnerstag  08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 

13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

in der Verbandsgemeinde Unstruttal, Markt 1, 
Finanzverwaltung Zimmer 217, 
06632 Freyburg (Unstrut) öffentlich aus.
Gleichzeitig wird die Bekanntmachung 
im Amtsblatt Ausgabe 06/2020 (26.06.2020)
aufgehoben. 

Freyburg, den 01.07.2020

Mänicke      
Siegel
Bürgermeister
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Amt für Landwirtschaft,      Halle/S. den 07.07.2020
Flurneuordnung und Forsten Süd     
Sitz:  Müllnerstraße 59, 06667 Weißenfels
Postanschrift: PF 1655, 06655 Weißenfels

Landkreis:    Burgenlandkreis
Flurbereinigungsverfahren: Freiwilliger Landtausch Freyburg
Verf.-Nr.     611 49 BLK 372

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Änderungsbeschluss Nr. 1

Nach §§ 103a ff. i.V.m. § 8 des Flurbereinigungs-
gesetzes (FlurbG), in der Fassung vom 16. März 
1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Art. 
17 JahressteuerG 2009 vom 19.12.2008 (BGBl. I 
S. 2794), ergeht folgender Änderungsbeschluss:
 
I
Der freiwillige Landtausch „Freyburg“ wurde mit 
Beschluss vom 10.12.2019 angeordnet.
Zum Verfahrensgebiet wird nachfolgend aufge-
führtes Flurstück:
Gemarkung Flur Flurstück
Freyburg  9 134/7
beigezogen.

II
Anmeldung unbekannter Rechte
Die Inhaber von Rechten, die nicht aus dem 
Grundbuch ersichtlich, aber zur Beteiligung am 
Flurbereinigungsverfahren berechtigt sind, wer-
den aufgefordert, ihre Rechte innerhalb von 3 
Monaten – gerechnet vom ersten Tag dieser Be-
kanntmachung – bei dem Amt für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllnerstraße 
59, 06667 Weißenfels - anzumelden.
Diese Rechte sind auf Verlangen des Amtes für 
Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Süd 
innerhalb einer von diesem zu setzenden weiteren 
Frist nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der 
Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der vorbezeich-
neten Frist angemeldet oder nachgewiesen, so 
kann das Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung 
und Forsten Süd die bisherigen Verhandlungen 
und Festsetzungen gelten lassen. (§§10, 14 und 
15 des Flurbereinigungs-
gesetztes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546) zuletzt geändert durch Art. 17 
JahressteuerG 2009 vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 
2794).

III
Begründung
Das Flurstück ist Bestandteil des von den Tausch-
partnern beantragten freiwilligen Landtausches. 
Die Zuziehung des Flurstückes ist notwendig, um 
die Durchführung des freiwilligen Landtausches 
zu verwirklichen.
 
IV
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines 
Monats nach Bekanntmachung schriftlich oder zur 
Niederschrift Widerspruch beim Amt für Landwirt-
schaft, Flurneuordnung und Forsten Süd, Müllner-
straße 59, 06667 Weißenfels erhoben werden. 

Im Auftrag
      
  (DS)
Dr. Lüs

Datenschutzrechtliche Hinweise 
Aufgrund des gesetzlichen Auftrages nach dem 
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) werden im vor-
liegenden Verfahren personenbezogene Daten 
nach Maßgabe der Datenschutzgrundverordnung 
(DS-GVO) verarbeitet. Die datenschutzrechtli-
chen Hinweise können im Internet unter:
http://lsaurl.de/alffsueddsgvo eingesehen wer-
den oder sind beim ALFF Süd, Müllnerstraße 59, 
06667 Weißenfels erhältlich.

Gemeinde Gleina

Sprechzeiten der 
Gemeinde Gleina
Ort: Hauptstraße 47, 06632 Gleina
Sekretariat:  Frau Rühlmann  

03 44 62 / 2 04 89
Bitte nur telefonische Anfragen während der 
Sprechzeiten.
Dienstag   9.00 – 12.00 Uhr 

15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 13.00 Uhr
Bürgermeistersprechstunde:
Herr Blankenburg: 03 44 62 / 2 04 89
nach telefonsicher Vereinbarung

Gemeinde Goseck

Sprechzeiten 
der Gemeinde Goseck

Ort:  Neue Straße 1 (ehem. Rittergut), 06667 
Goseck OT Markröhlitz

Bürgermeistersprechstunde:
Herr Panse:  0171 / 1 76 90 10 
Dienstag 18.30-19.00 Uhr

Gemeinde Karsdorf

Sprechzeiten der  
Gemeinde Karsdorf
Ort:  Bürgerhaus, Poststraße 1,  

06638 Karsdorf
Sekretariat: 03 44 61 / 5 52 36
Dienstag     9.00 - 12.00 Uhr u.  

13.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag  13.00 - 15.30 Uhr

Stadt Laucha
an der Unstrut

Sprechzeiten 
der Stadt Laucha a.d. Unstrut
Ort:  Rathaus, Markt 1, 

06636 Laucha an der Unstrut
Sekretariat: Frau Thomas: 03 44 62 / 7 00 22

Montag 08.00 - 12.00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 Uhr, 

12:30 - 18:00 Uhr
Mi./Do.  08:00 - 12:00 Uhr, 

12:30 - 15:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Herr Bilstein: 034462/70011
Rathaus
1. und 3. Dienstag im Monat 16.00 - 18.00 Uhr
OT Kirchscheidungen, Dorfgemeinschaftshaus
2. Dienstag im Monat 16.00 - 18.00 Uhr
OT Burgscheidungen, Kindergarten
4. Dienstag im Monat 16.00 - 18.00 Uhr

Bereitschaft Stadthof: 0174 / 2 13 81 29

ErlEbnisrEich
Tipps und Termine jeden Donnerstag 
in Ihrem Naumburger Tageblatt
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Stadt Nebra (Unstrut)

Sprechzeiten der 
Stadt Nebra (Unstrut)

Ort:  Ort: Rathaus, Promenade 13, 06642 
Nebra (Unstrut)

Sekretariat & Stadtinformation:
Frau Nitzschker:  03 44 61 / 2 20 16
Dienstag  9.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch  9.30 - 14.30 Uhr
Donnerstag  9.30 - 16.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Frau Scheschinski: 03 44 61 / 2 21 01

Rathaus:
Dienstag  10.00 - 12.00 u.  
 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  16.00 - 18.00 Uhr

Sprechtage des Notars 
Stephan Baron von der Trenck 
in Nebra (Unstrut)

An folgenden Tagen finden im Beratungsraum 
der , Promenade 13 a, die Sprechtage des No-
tars Stephan Baron von der Trenck statt. Termi-
ne können über das Notariat in Naumburg unter 
03445/26143 telefonisch vereinbart werden.

12.08.2020 26.08.2020 16.09.2020 
30.09.2020 14.10.2020 28.10.2020 
11.11.2020 25.11.2020 16.12.2020 
30.12.2020

Uhrzeit: 13.00 – 18.00 Uhr

Scheschinski
Bürgermeisterin

Satzung zur Erhebung der Grundsteuer A, Grundsteuer B sowie der 
Gewerbesteuer in der Stadt Nebra (Unstrut) 

 (Hebesatzsatzung)

Aufgrund der §§ 5 und 8 Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt und § 3 des 
Kommunalabgabengesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt in Verbindung mit § 25 Grundsteuer-
gesetz und § 16 Gewerbesteuergesetz, jeweils in 
den derzeit gültigen Fassungen hat der Gemein-
derat der Stadt Nebra (Unstrut) am 11.06.2020 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Erhebung der Realsteuern

(1)  Die Stadt Nebra (Unstrut) erhebt die Grund-
steuer A, Grundsteuer B und die Gewerbe-
steuer nach Maßgabe der geltenden Geset-
ze.

(2)  Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 28 
Abs. 2 Grundsteuergesetz werden wie folgt 
fällig:

 1.  am 15.08. mit einem Jahresbeitrag, 
wenn dieser 15,00 € nicht übersteigt.

 2.  am 15.02. und 15.08. mit je einer Hälfte 
ihres Jahresbetrages, wenn dieser 
30,00 € nicht übersteigt.

(3)  Auf Antrag des Steuerschuldners kann die 
Grundsteuer abweichend vom Absatz 1 
oder 2 Nr. 2 am 01. Juli in einem Jahres-
betrag entrichtet werden. Der Antrag muss 
spätestens bis zum 30. September des vor-
angegangenen Kalenderjahres gestellt wer-
den. Die beantragte Zahlungsweise bleibt 
so lange maßgebend, bis ihre Änderung be-
antragt wird. Die Änderung muss spätestens 
bis zum 30. September des vorangehenden 
Jahres beantragt werden.

§ 2
Höhe der Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) der Realsteuern 
sind ab 01.01.2021 wie folgt festgesetzt:
1.0 Grundsteuer
1.1  für die Betriebe der Land- und 

Forstwirtschaft 
(Grundsteuer A) auf 320 v.H.

1.2  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf
 380 v. H.

2.0 Gewerbesteuer auf 350 v. H.

§ 3
Inkrafttreten/Außerkrafttreten

Die Satzung tritt am 1. Januar 2021  in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Satzung zur Erhebung der 
Grundsteuer A, Grundsteuer B sowie der Gewer-
besteuer in der Stadt Nebra (Unstrut) (Hebesatz-
satzung) vom 17.10.2013 außer Kraft.

Nebra (Unstrut), 12.06.2020

..................................
Scheschinski
Bürgermeisterin   (Siegel)

Ausfertigungsvermerk

Die Satzung zur Erhebung der Grundsteuer A, 
Grundsteuer B sowie der 
Gewerbesteuer in der Stadt Nebra (Unstrut) (He-
besatzsatzung)
wurde dem Burgenlandkreis am 23.06.2020 ange-
zeigt und wird hiermit ausgefertigt.

Nebra (Unstrut), den 30.06.2020

Scheschinski
Bürgermeisterin   Siegel

nette 
Menschen 
sagen 
danke
mit einer Anzeige 
in der Rubrik 
„Glückwünsche und 
Persönliches“

Anzeigenannahme

E-Mail: 
mz-anzeigen@ 
dumont.de

Telefon: 
0345 565 2266
Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr  
Sa. 6 – 14 Uhr

anzeigen-service
Telefon: 0345 565 2266
Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr, Sa. 6 – 14 Uhr
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Mülltermine
Hausmüll 

Freitag, 31.07.2020

Burgscheidungen, Karsdorf, 

Kirchscheidungen, Reinsdorf, 

Tröbsdorf, Wennungen, Wetzendorf

Montag, 03.08.2020

Großwangen

Dienstag, 04.08.2020

Balgstädt, Burkersroda, Dietrichsroda, 

Größnitz, Hirschroda, Laucha, 

Plößnitz, Städten

Donnerstag, 06.08.2020

Goseck

Freitag, 07.08.2020

Freyburg, Freyburg Neuenburg, 

Nißmitz

Dienstag, 11.08.2020

Kleinwangen, Nebra

Mittwoch, 12.08.2020

Baumersroda, Dobichau, Dorndorf, 

Ebersroda, Gleina, Laucha Flugplatz, 

Müncheroda, Pödelist, Schleberoda, 

Weischütz, Zeuchfeld, Zscheiplitz

Donnerstag, 13.08.2020

Markröhlitz

Freitag, 14.08.2020

Burgscheidungen, Karsdorf, 

Kirchscheidungen, Reinsdorf, 

Tröbsdorf, Wennungen, Wetzendorf

Montag, 17.08.2020

Großwangen

Dienstag, 18.08.2020

Balgstädt, Burkersroda, Dietrichsroda, 

Größnitz, Hirschroda, Laucha, 

Plößnitz, Städten

Donnerstag, 20.08.2020

Goseck

Freitag, 21.08.2020

Freyburg, Freyburg Neuenburg, 

Nißmitz

Dienstag, 25.08.2020

Kleinwangen, Nebra

Mittwoch, 26.08.2020

Baumersroda, Dobichau, Dorndorf, 

Ebersroda, Gleina, Laucha Flugplatz, 

Müncheroda, Pödelist, Schleberoda, 

Weischütz, Zeuchfeld, Zscheiplitz

Donnerstag, 27.08.2020

Markröhlitz

Freitag, 28.08.2020

Burgscheidungen, Karsdorf, 

Kirchscheidungen, Reinsdorf, 

Tröbsdorf, Wennungen, Wetzendorf

Montag, 31.08.2020

Großwangen

Bioabfall 

Freitag, 31.07.2020

Freyburg (außer Niersteiner Straße, 

Nordstraße, Weinbergstraße), 

Freyburg Neuenburg, Nißmitz

Montag, 03.08.2020

Nebra (Karl-Liebknecht-Straße, Rosa-

Luxemburg-Straße, Wetzendorfer 

Straße)

Dienstag, 04.08.2020

Nebra ( außer Karl-Liebknecht-

Straße, Rosa-Luxemburg-Straße, 

Wetzendorfer Straße)

Mittwoch, 05.08.2020

Baumersroda, Dobichau, Ebersorda, 

Gleina, Müncheroda, Pödelist, 

Schleberoda, Zeuchfeld

Donnerstag, 06.08.2020

Burgscheidungen, Großwangen, 

Kirchscheidungen, Kleinwangen, 

Tröbsdorf, Wennungen

Freitag, 07.08.2020

Karsdorf, Markröhlitz, Reinsdorf, 

Wetzendorf

Dienstag, 11.08.2020

Burkersroda, Dietrichsroda, Laucha, 

Plößnitz

Mittwoch, 12.08.2020

Freyburg (Niersteiner Straße, 

Nordstraße, Weinbergstraße)

Donnerstag, 13.08.2020

Balgstädt, Dorndorf, Goseck, 

Größnitz, Hirschroda, Laucha 

Flugplatz, Städten, Weischütz, 

Zscheiplitz

Freitag, 14.08.2020

Freyburg (außer Niersteiner Straße, 

Nordstraße, Weinbergstraße), 

Freyburg Neuenburg, Nißmitz

Montag, 17.08.2020

Nebra (Karl-Liebknecht-Straße, Rosa-

Luxemburg-Straße, Wetzendorfer 

Straße)

Dienstag, 18.08.2020

Nebra ( außer Karl-Liebknecht-

Straße, Rosa-Luxemburg-Straße, 

Wetzendorfer Straße)

Mittwoch, 19.08.2020

Baumersroda, Dobichau, Ebersroda, 

Gleina, Müncheroda, Pödelist, 

Schleberoda, Zeuchfeld

Donnerstag, 20.08.2020

Burgscheidungen, Großwangen, 

Kirchscheidungen, Kleinwangen, 

Tröbsdorf, Wennungen

Freitag, 21.08.2020

Karsdorf, Markröhlitz, Reinsdorf, 

Wetzendorf

Dienstag, 25.08.2020

Burkersroda, Dietrichsroda, Laucha, 

Plößnitz

Mittwoch, 26.08.2020

Freyburg (Niersteiner Straße, 

Nordstraße, Weinbergstraße)

Donnerstag, 27.08.2020

Balgstädt, Dorndorf, Goseck, 

Größnitz, Hirschroda, Laucha 

Flugplatz, Städten, Weischütz, 

Zscheiplitz

Freitag, 28.08.2020

Freyburg (außer Niersteiner Straße, 

Nordstraße, Weinbergstraße), 

Freyburg Neuenburg, Nißmitz

Montag, 31.08.2020

Nebra (Karl-Liebknecht-Straße, Rosa-

Luxemburg-Straße, Wetzendorfer 

Straße)

Gelbe Tonne 

Montag, 03.08.2020
Großwangen, Kleinwangen

Dienstag, 04.08.2020
Nebra

Mittwoch, 05.08.2020
Burgscheidungen, Kirchscheidungen, 
Tröbsdorf

Freitag, 07.08.2020
Balgstädt, Dorndorf, Größnitz, 
Hirschroda, Laucha Flugplatz, 
Müncheroda, Plößnitz, Städten, 
Weischütz, Wennungen

Montag, 10.08.2020
Laucha

Dienstag, 11.08.2020
Baumersroda, Ebersroda, Gleina, 
Nißmitz, Schleberoda, Zeuchfeld, 
Zscheiplitz

Donnerstag, 13.08.2020
Freyburg, Freyburg Neuenburg, 
Goseck, Markröhlitz

Freitag, 21.08.2020
Burkersroda, Dietrichsroda

Montag, 24.08.2020
Dobichau, Pödelist

Mittwoch, 26.08.2020
Karsdorf, Reinsdorf, Wetzendorf

Freitag, 28.08.2020
Großwangen, Kleinwangen

Montag, 31.08.2020
Nebra

Blaue Tonne 
 

Donnerstag, 06.08.2020
Freyburg, Freyburg Neuenburg, 
Goseck, Markröhlitz

Mittwoch, 12.08.2020
Dobichau, Pödelist

Freitag, 14.08.2020
Großwangen, Kleinwangen, Nebra, 
Reinsdorf

Montag, 17.08.2020
Burgscheidungen, Karsdorf, 
Kirchscheidungen, Tröbsdorf, 
Wennungen, Wetzendorf

Freitag, 21.08.2020
Balgstädt, Burkersroda, Dietrichsroda, 
Dorndorf, Größnitz, Hirschroda, 
Laucha Flugplatz, Müncheroda, 
Plößnitz, Städten, Weischütz

Montag, 24.08.2020
Laucha

Dienstag, 25.08.2020
Baumersroda, Ebersroda, Gleina, 
Nißmitz, Schleberoda, Zeuchfeld, 
Zscheiplitz
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herzlich zum Geburtstag!

Hinweise zur Veröffentlichung von Geburtstagen  
im Amtsblatt der Verbandsgemeinde Unstruttal

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
seit dem 1. November 2015 gilt in Deutschland das neue Bundesmeldege-
setz. Mit der Änderung der Zuständigkeiten wurden durch das Bundesmelde-
gesetz die 16 Ländergesetze der Bundesländer abgelöst und vereinheitlicht.
Allerdings hat diese Gesetzesänderung auch Auswirkungen auf unsere Be-
kanntgabe von Geburtstagen im Amtsblatt. Seit November 2015 dürfen nur 
noch Geburtstagsjubiläen ab dem 70. Geburtstag und danach nur noch zu 
runden Jubiläen wie 75., 80., 85., 90., 95. und 100.veröffentlicht werden.

Um unseren Lesern des Amtsblattes weiterhin einen umfangreichen Geburts-
tagsservice zu bieten, bitten wir alle künftigen Geburtstagsjubilare, die sich 
auch zum 60., 65. und ab dem 70. Geburtstag jährlichüber eine Gratulation 
im Amtsblatt freuen würden, uns ihren Geburtstag mitzuteilen.

Bitte nutzen Sie dafür den nebenstehenden Vordruck. Dieser Vordruckkann 
per Post, Fax oder per E-Mail gesendet werden.Bitte senden Sie uns recht-
zeitig die Einverständniserklärung zu, mindestens acht Wochen vor Ihrem 
Geburtstag.

Anschrift:   Verbandsgemeinde Unstruttal 
S. Fuchs 
Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut) 
E-Mail: s.fuchs@verbgem-unstruttal.de 
Fax:  03 44 64 / 3 00 60

Einverständniserklärung
Hiermit gebe ich mein Einverständnis  

zur Veröffentlichung meines Namens und  
meiner Geburtsdaten im Amtsblatt der  

Verbandsgemeinde Unstruttal.

Vorname  Geburtsdatum

Nachname

Telefonnummer

Ort, Datum

Unterschrift

Gemeinde Balgstädt
Herrmann, Ingrid 06.08., 75 J.
Krause, Günter 24.08., 70 J.
OT Städten
Nehrenheim, Petra 20.08., 70 J.

Stadt Freyburg (Unstrut)
Werner, Waldemar 31.07. 65 J:
Matzner, Erna 02.08., 80 J.
Leffer, Ida 05.08., 80 J.
Schulz, Edelgard 09.08., 80 J.
Wiegandt, Hans-Peter 09.08., 70 J.
Cholewa, Matthias 17.08., 70 J.
Gühler, Christa 18.08., 85 J.
Staub, Andreas 19.08., 70 J.
Tomczak, Günter 19.08., 75 J.
Borchmann, Werner 20.08., 85 J.
Klausnitzer, Christine 21.08., 75 J.
Wagner, Erika 22.08., 85 J.
Wurm, Hannelore 23.08., 85 J.
Kah, Hans 24.08., 80 J.
Teuscher, Helga 25.08., 90 J.

Stadt Freyburg (Unstrut)

OT Zeuchfeld

Stoye, Dieter 05.08., 70 J.

Fischer, Rita 14.08., 70 J.

Stadt Freyburg (Unstrut)

OT Zscheiplitz

Wiegand, Ilona 13.08., 70 J.

Gemeinde Gleina

Hildebrandt, Siegfried 04.08., 80 J.

Tietze, Helma 22.08., 85 J.

Gemeinde Gleina

OT Baumersroda

Helbig, Inge 09.08., 77 J.

Helbig, Rudolf 26.08., 80 J.

Gemeinde Goseck

Thomas, Helga 27.08., 80 J.

Gemeinde Goseck
OT Markröhlitz
Herrmann, Karin 01.08., 70 J.
Seidel, Erika 17.08., 80 J.

Gemeinde Karsdorf
Horinek, Dieter 09.08., 85 J.
Rabenstein, Renate 12.08., 80 J.

Gemeinde Karsdorf
OT Wennungen
Hinkler, Peter 19.08., 80 J.

Gemeinde Karsdorf
OT Wetzendorf
Pitzing, Karin 05.08., 76 J.
Barth, Marianne 09.08., 70 J.
Reinhardt, Angelika 19.08., 70 J.
Fallack, Jürgen 21.08., 80 J.

Stadt Laucha an der Unstrut
Matthes, Doris 02.08., 70 J.
Schmidt, Reinhilde 03.08., 85 J.
Broneske, Reinhard 14.08., 75 J.
Plume, Hartmut 15.08., 75 J.

Berger, Gabriele 17.08., 72 J.
Koeppel, Martina 22.08., 70 J.
Möbius, Bernd 22.08., 81 J.
Lange, Gerda 24.08., 90 J.

Stadt Laucha an der Unstrut
OT Kirchscheidungen
Putzer, Manfred 14.08., 85 J.

Stadt Laucha an der Unstrut
OT Plößnitz
Pfeifer, Manfred 03.08., 85 J.

Stadt Nebra (Unstrut)
Bähr, Helga 04.08., 95 J.
Ebert, Eckhard 05.08., 70 J.
Kürschner, Paul 07.08., 75 J.
Beil, Helmut 09.08., 85 J.
Hartmann, Heidi 11.08., 76 J.
Schlaf, Karin 11.08., 82 J.
Wege, Justine 11.08., 90 J.
Scheibert, Sabine 13.08., 70 J.
Müller, Rudi 19.08.;  70 J.
Herzog, Rosemarie 27.08.; 75 J:

Wir gratulieren 

Bekanntmachung des Einwohnermeldeamtes
Die Landesregierung möchte Ehejubilaren, die in Sachsen-Anhalt ihren 
Wohnsitz haben, aus Anlass des 50., 60., 65., 70. und 75. Hochzeitstages 
gratulieren.
Da die Eheschließungsdaten nicht immer vollständig gespeichert und 
auch auf andere Weise nicht zu erhalten sind, werden Ehepaare, die in 

den Jahren 1946, 1951, 1956, 1961 und 1971 geheiratet haben, gebeten 
sich beim Einwohnermeldeamt der Verbandsgemeinde Unstruttal, Markt 
1, 06632 Freyburg (Unstrut) oder in der Außenstelle in Nebra (Unstrut) bis 
zum 08.09.2020 zu melden. Bei der Meldung ist der Tag der Eheschlie-
ßung urkundlich nachzuweisen.



Wir suchen zum sofortigen Einstieg 
motivierte und zuverlässige:

Zusteller (m/w)
ab 18 Jahre

in Naumburg, Freyburg & 
Laucha

Informationen unter Telefon: 03 44 41/44 67 13

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
mzz-bewerbung@dumont.de

Mitteldeutsche Zeitung/ MZZ GmbH
Hallesche Straße 1, 06686 Lützen OT Zorbau

Wir bieten Ihnen:
unbefristetes Arbeitsverhältnis | soziale Absicherung
Zustellbezirk möglichst in Wohnortnähe | kaum Anfahrtsweg
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Neues aus den Bibliotheken der Verbandsgemeinde Unstruttal

Stadtbibliothek Freyburg

Hinter der Kirche 1
06632 Freyburg (Unstrut)
Tel.: 03 44 64/2 80 51
E-Mail:stadtbibliothek-frey@hotmail.de

Öffnungszeiten:
Montag:  14.00-17.00 Uhr

Dienstag:   10.00-12.00 Uhr und  
14.00-18.00 Uhr

Donnerstag:   10.00-12.00 Uhr und  
14.00-17.00 Uhr

Freitag:  13.00-17.00 Uhr

Lesesommer XXL / 
Lesesommer Junior 

Mit dem Beginn der Sommerferien startete der 
diesjährige Lesesommer, in die elfte Runde. Teil-
nehmen können alle Schülerinnen und Schüler bis 
zum 14. Lebensjahr.

Noch ist genügend Zeit, die Bibliothek aufzusu-
chen, sich zwei Bücher auszuleihen, zu lesen 
und anschließend zu bewerten. Als Belohnung 
bekommt Ihr ein Zertifikat, welches bei Schuljah-
resbeginn mit einer guten Note im Fach Deutsch 
belohnt werden kann. Außerdem erhält jeder der 
Teilnehmer ein kleines Präsent .

Der Lesesommer XXL wird auch in diesem Jahr 
von einem Preisausschreiben begleitet. Gesucht 
wird die flächenmäßig drittgrößte Stadt Deutsch-
lands. Nähere Informationen und die Teilnehmer-
karten erhaltet Ihr in der Bibliothek. Für einige Ge-
winner, hat das Land Sachsen-Anhalt attraktive 
Preise bereitgestellt, also das Mitmachen lohnt 
sich  .

Ich wünsche allen kleinen und großen Lesern 
erholsame Sommerferien und freue mich auf die 
vielen eifrigen Schülerinnen und Schüler, welche 
am Lesesommer 2020 teilnehmen.

Birgit Schramm

Stadtbibliothek Nebra

Breite Straße 19
06642 Nebra (Unstrut)
Tel. 03 44 61 / 2 22 16
Bibliothek.nebra@verbgem-unstruttal.de
www.bibliothek-nebra.de

Öffnungszeiten der Bücherei:
Montag: 13.30-16.30 Uhr
Dienstag:  10.00-12.00 und 

13.30-16.30 Uhr
Donnerstag: 10.00-12.00 Uhr
Freitag: 15.00-18.00 Uhr

Urlaub: 31.08. – 04.09.2020, siehe Internet

XXL-Lesesommer 2020
Ende: 25. August 2020
Zertifikatübergabe: 
26. August – 10.00 Uhr, 
Treffpunkt: 
vor der Bücherei/Pfütze

Wer kann mitmachen? 

Alle Erstleser können bereits teilnehmen. 
Die Leseaktion wird bis zum Alter von 14 Jahren 
angeboten.           
V i e l   S p a ß !

Der Lesestoff für die Leseaktion steht nach Alter 
gestaffelt in den Regalen im Anmeldebereich. In 
den Ferien – bis zum Dienstag, den 25. August 
2020, können zwei Bücher gelesen werden. Fra-
gen zum Text werden in der Bücherei beantwor-
tet. Wer dies erfolgreich geschafft hat, kann sich 
auf ein Zertifikat freuen. Die Schulen unterstützen 
diese gemeinsame Leseaktion mit der Note 1 im 
Fach Deutsch.

Um eine kurze Aufenthaltsdauer in der Bücherei 
zu gewährleisten, begleiten Sie bitte Ihre Kinder 
und helfen Sie bei der Buchauswahl. 

Das Betreten ist nur für eine Person oder für je 
eine Familie möglich, bitte beachten Sie diese 
Festlegung zu Ihrem und unserem Schutz.

Es gelten auch in der Bücherei die übliche Ab-
standsregelung und die Hygieneregelung (Hände-
desinfektion im Eingangsbereich). Ein Mund-, Na-
senschutz sollte getragen werden, außer Kinder 
und Attestbesitzer sowie Träger von Hörgeräten. 
Bei Krankheitssymptomen darf die Bibliothek nicht 
aufgesucht werden. 

Danke für Ihr Verständnis.

zusätzliche Öffnungszeiten 
für XXL-Leserinnen und -Leser:
 
jeweils an folgenden Montagen 
von 10.00 – 12.00 Uhr:
 3. August 2020, 10. August 2020, 
17. August 2020 und 24. August 2020.
 
Empfehlungen der Bibliothek:
 für Kinder:  „Manchmal gibt es einfach 

Streit“, von Dagmar Geisler, 
ab 5 Jahren 
„Hexe Lilli und der geheimnis-
volle Flaschengeist Suki“, 
von KNISTER und Birgit Rieger, 
ab 6 Jahren 

für Jugendliche:  „Pioniere der Lüfte“- Abenteuer!  
von Maja Nielsen, ab 10 Jahren

für Erwachsene:  „Das Gewicht der Worte“, 
von Pascal Mercier

Sachbuch:  „Der Modosgarten“, 
von Michael Altmoos, 
2.Platz – 14. dt. Gartenbuch-
preis 2020

Empfehlung von Lesern für Leser:
Erwachsene:  „Wenn du mich siehst“, 

von Nicholas Sparks

Ab sofort kann auch im Online-Katalog der 
Bibliothek unter: nebra.iopac.de gestöbert 
werden. gestöbert werden.
Freundliche Grüße aus der Bücherei Nebra 
Katrin Möder.

Sie ziehen 
um? Wir 
kommen mit!
Der Umzugs-Service 
des Naumburger Tageblattes

Telefon:
0345 565 5454
Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr  
Sa. 6 – 14 Uhr
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Neues aus der Verbandsgemeinde Unstruttal

Ausstellungseröffnung des 
Freyburger Malkreises in der 
Freyburger Rathausgalerie

Am 07.07.2020 eröffnete 
der Freyburger Malkreis seine Ausstellung 

in der Rathausgalerie. 
Der Stellvertreter der Verbandsgemeinde-
bürgermeisterin, Herr Krämer, begrüßt die 

Malfrauen und dankt ihnen, dass sie mit ihren 
malerischen Können unsere Ausstellung in 

der Galerie jährlich bereichern.

 Diese Ausstellung zeigt Bilder, die in den 
letzten Monaten entstanden sind. Eigentlich 

wollten einige der Malfrauen ins Stift 
Reichersberg nach Österreich fahren, 
um an einem einwöchigen Malkurs mit 
Christine Grassl Soller teilzunehmen. 

Jedoch zog Ihnen „Corona“ einen Strich 
durch die Rechnung. So fiel alternativ 
die Entscheidung, einen Online-Kurs 

durchzuführen. 
Daraufhin stellte die Künstlerin sehr 

engagiert Material mit Mal-Anleitungen 
zusammen und der Kurs konnte doch, 
nur etwas anders, am 3. Mai starten – 

allerdings ein jeder an seinem Wohnort. 
Jeder Tag stand unter einem anderen 
Thema: das Eingangstor; der Innenhof 

mit Kreuzgang, der barocke Brunnen mit 
Fischen und dem hl. Michael sowie Wasser; 

Boote am Inn; Bäume im Herrengarten; 
Blumen; Zeichnungen oder Abstraktionen; 

Grenzsteine.

Ein Thema – viele Maler – 
unterschiedliche Umsetzungen – Bilder.

Foto: Kordula Ebert - 
Brunnenfisch bei Vollmond

Die Ausstellung kann zu den Sprechzeiten 
besucht werden:

Dienstag 9.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 16.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Stadt Freyburg (Unstrut)

3. Freyburger Secondhand- 
und Handmademarkt 

Am Samstag, den 01. August in der Zeit 
von 10 Uhr bis 17 Uhr, findet nunmehr zum 
3. Mal unser beliebter Handmademarkt auf 

dem Marktplatz der Stadt Freyburg (Unstrut) 
statt.

Sie erwartet eine bunte Vielfalt 
an handgefertigten Produkten 

regionaler Händler - von Keramik über 
Dekorationsartikel aus Holz bis hin zu 
genähten Artikeln für Groß und Klein, 
Schmuck und Gehäkelten. All unsere 

Teilnehmer freuen sich außerordentlich auf 
diesen Tag.

Weiterhin greifen wir den Trend der 
selbstgestalteten Steine auf und bieten 

die Möglichkeit zum Ideen sammeln und 
Tauschen der Steine. Also ran an die Pinsel 

und überrascht uns mit euren Motiven 
– gern auf der Rückseite der Steine mit 

dem Hinweis zu unserer Facebookgruppe 
„Freyburger Unstrutsteine“.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Team von „Handmade Holzschmuck 

und Cabochons“ aus Freyburg

Winzervereinigung Freyburg-Unstrut eG
Querfurter Str. 10, 06632 Freyburg 
Internet: www.winzervereinigung-freyburg.de

Der Herzog empfängt wieder Gäste

Nun kann auch eines der beliebtesten Fotomotive 
von Saale-Unstrut wieder Gäste empfangen. Der 
Herzogliche Weinberg in Freyburg (Unstrut) mit 
seinen historischen Terrassenanlagen und dem 
barocken Weinberghäuschen im Zentrum hat 
seit Freitag, den 22. Mai 2020, seine Tore wieder 
geöffnet. Künftig bietet sich täglich ab 12 Uhr die 
Gelegenheit zu einem Gläschen Wein. Der Aus-
schank ist in der Woche bis 18 Uhr, an Freitagen, 
Sonn- und Feiertagen bis 19 Uhr geöffnet. Zudem 
startet immer um 11 Uhr eine Führung durch den 
traditionsreichen Weinberg, dessen Geschichte 
bis ins 18. Jahrhundert zurückreicht.
 
Der kursächsischen Steuereinnehmer Carl Gott-
lieb Barthel ließ den Berg 1774 anlegen, wobei 
auch das malerische Weinberghäuschen mit sei-
ner Rokoko-Innenausstattung entstand. Um 1925 
ist der Weinberg mit Weißburgunder neu aufge-
rebt worden. Die ältesten Weinstöcke stammen 
noch aus dieser Zeit. Auf den über 7.000 Quadrat-
metern wachsen zudem Weißburgunder, Silvaner 
und Blauer Spätburgunder.

Von 1992 bis 2019 bewirtschaftete der Naturpark 
Saale-Unstrut-Triasland den Weinberg, bevor An-
fang 2020 die Winzervereinigung Freyburg-Unst-
rut die Bewirtschaftung und auch den Ausschank 
übernahm.

Jeden Montag 
Vorteilsangebote für Leser des Naumburger Tageblattes
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PRESSEINFORMATION

Amtszeit von Gebietsweinkönigin 
Saale-Unstrut 

wird um 1 Jahr verlängert

Normalerweise wird jedes Jahr zum Winzerfest in 
Freyburg am 2. Septemberwochenende sonntags 
um 11.00 Uhr traditionell die neue Gebietsweinkö-
nigin inthronisiert, die dann ein Jahr lang das Amt 
der Weinkönigin mit zahlreichen Terminen beglei-
ten darf.

Doch was ist dieser Tage schon normal?

Der Weinbauverband Saale-Unstrut e.V., der die 
Termine der Weinkönigin koordiniert und das Amt 
betreut, freut sich sehr über die Bereitschaft der 
aktuellen Weinkönigin Annemarie noch ein weite-
res Jahr an ihre Amtszeit dranzuhängen. Das Amt 
bringt normalerweise viele Termine mit sich, die 
Annemarie in den letzten Monaten gar nicht wahr-
nehmen konnte, da diese durch die Corona-Pan-
demie abgesagt werden mussten.

Die 50. Gebietsweinkönigin Annemarie Triebe, 
die aus dem gleichnamigen Weingut der Familie 
Triebe stammt, freut sich ein weiteres Jahr als 
Oberhaupt der Weinhoheiten von Saale-Unstrut 

in der Region und darüber 
hinaus die Weine und ihre 
Winzer präsentieren zu 
können.

Annemarie ist selbst ge-
lernte Winzerin und Wein-
bautechnikerin, die mit 
Herzblut bei der Arbeit im 
Weinberg und Keller ist.

Über 200 Termine säu-
men eigentlich den Jah-
resplan eines Weinköni-
ginkalenders, von denen 
Annemarie noch nicht 
einmal die Hälfte in ihrer 
bisherigen Amtszeit wahr-
nehmen konnte.

„Mein Winzerherz füllt sich 
voller Freude, dass ich 
ein weiteres Jahr unsere 
Weinregion Saale-Unstrut 
zusammen mit unseren 
Winzerinnen und Winzer 
vertreten darf. Ich hoffe 
sehr, dass ich Sie bald 
wieder zu den einzigarti-
gen Festen rund um den 
Wein begrüßen darf“, gibt 
Annemarie zu dieser Ent-
scheidung bekannt.

Auch in anderen Wein-
anbaugebieten Deutsch-
lands wird das Amtsjahr 
der Gebietsweinkönigin 
verlängert. Die Wahl der 
Deutschen Weinkönigin in 
Neustadt an der Weinstra-
ße wird unter der Regie 
des Deutschen Weininsti-

tuts (Sitz in Bodenheim bei Mainz) und des SWR 
wird im September unter bestimmten Vorausset-
zungen durchgeführt, allerdings in diesem Jahr 
ohne eine Kandidatin von Saale-Unstrut.

Verfasser: Kim Le Thanh
Freyburg, 01. Juli 2020

MEDIENKONTAKT:
Gebietsweinwerbung 
Saale-Unstrut 
Querfurter Straße 10 
06632 Freyburg (Unstrut)

Tel.: 034464 26110

E-Mail: 
pressestelle@weinbauverband-saale-unstrut.de

www.weinregion-saale-unstrut.de

Kinderkemenate
Schloss Neuenburg
Schloss 1, 06632 Freyburg (Unstrut)
T: +49 34464 355 41
F: +49 34464 355 55
kinderkemenate@kulturstiftung-st.de
www.schloss-neuenburg.de
www.kulturstiftung-st.de

Sommerferien 
auf Schloss Neuenburg
Eine total verrückte Zeit!

SOS – Die Neuenburg steht Kopf!
Es ist gerade eine verrückte Zeit, die auch das Mu-
seum getroffen hat. So mancher Streich hat sich 
in unsere Burg geschlichen! Seid Ihr bereit, alle zu 
entdecken? Dann kommt zu uns und erkundet die 
abenteuerliche Neuenburg mit unserem kostenlo-
sen Ferienquiz-Heft!

Setzt eurem Besuch die Krone auf!
Mit unserer „Krone aus der Tüte“ könnt Ihr nicht 
nur kreativ werden, sondern Euch auch wie wa-
schechte Könige und Königinnen fühlen! Ob für 
den Besuch auf der Neuenburg oder zum Mitneh-
men nach Hause - unsere Krone ist „to go“!

AppSolut Wahnsinn!
Ein neues digitales Angebot wartet ab Mitte der 
Ferien auf Euch! Via Smartphone spielt Ihr Euch 
durch die Neuenburg und entdeckt dabei ihre 
spannenden Ecken und Kanten!

genial_digital
Auf unserer Website findet Ihr weitere tolle Ange-
bote für zu Hause und als Vorbereitung für Euren 
Neuenburg-Ausflug! Lust auf ein Gewinnspiel? 
Dann werdet kreativ und nehmt an unserem Co-
micwettbewerb teil, der noch bis zum Ende der 
Sommerferien läuft!

Quiz, Krone und Smartphone-Zugang sind an 
der Museumskasse erhältlich!

Ferienquiz sowie Smartphone-Zugang: kostenlos
„Krone aus der Tüte“: 2,00 €

Schloss Neuenburg
Mittwoch bis Sonntag sowie an Feiertagen
jeweils 10:00-12:00, 13:00-15:00 und 
16:00-18:00 Uhr geöffnet
www.schloss-neuenburg.de

ErlEbnisrEich
Tipps und Termine jeden Donnerstag 
in Ihrem Naumburger Tageblatt
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Tage der offenen 
Weinkeller und -berge

1. und 2. August 2020 in der 

Weinregion Saale-Unstrut

01. – 02.08. Landesweingut Kloster Pforta in Bad Kösen
ab 11.00 Uhr Tage der offenen Weinkeller

Gehen Sie mit einem Glas Wein auf eine moderierte Entdeckungsreise durch 
den wunderschönen Holzfasskeller mit Archiv und Sektlager. Ebenfalls 
geöffnet ist die Saalhäuser Weinstube und bietet herzhafte Speisen zum Wein 
an. 

01. – 02.08. Winzerhof Gussek in Naumburg 
13.00 – Tage der offenen Weinkeller
19.00 Uhr Kellerführungen (kostenfrei). 

Unsere Gutsküche, Weinausschank und Verkauf haben für Sie geöffnet.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

01. – 02.08. Tage des offenen Weinberges und Weinkellers
11.00 Uhr an der Weinstraße Mansfelder Seen. 

Auf Ihrer Wanderung können Sie zwischen Seeburg-Rollsdorf-Höhnstedt-
Langenbogen bei 23 Winzern einkehren und genießen. 

01. – 02.08. Weingut Rollsdorfer Mühle
ab 11.00 Uhr im Seegebiet Mansfelder Land - Tage des offenen
 Weinkellers mit Livemusik und kulinarischen Köstlichkeiten

01. – 02.08. Weingut Hoffmann Alte Schrotmühle in Höhnstedt
11.00 Uhr Tage des offenen Weingutes, mit handgemachter Musik

01. – 02.08.  Weingut Born in Höhnstedt
ab 13.00 Uhr Tage des offenen Weinkellers 

Kellerführungen aller 2 Stunden. Schauen, wo der Wein gemacht wird.

02.08. „Erleben, wo der Wein wächst“ – Weinbergswanderung
10.00 Uhr um Goseck mit Weinerlebnisbegleiterin Iris Hölzer

Lernen Sie bei dieser geführten Exkursion die Weinbergslandschaft im 
Saaletal um Goseck kennen, mit Einkehr im kleinen Weingut und Besich-
tigung des historischen Gosecker Dechantenberges. Dauer: ca. 4 Std. 

02.08. Thüringer Weingut Bad Sulza in Jena
11.00 – Tag des offenen Weinbergs
16.00 Uhr Führungen durch den Jenaer Grafenberg in Jena-Kunitz um 
 11.00, 12.30, 14.00 & 15.30 Uhr. 
 Imbiss und Wein direkt am Weinberg genießen. 

Weinbauverband Saale-Unstrut e.V.
Gebietsweinwerbung • Querfurter Straße 10
06632 Freyburg (Unstrut)

Telefon: 034464 / 26 110 • Fax:  034464 / 29 416
E-Mail: info@weinbauverband-saale-unstrut.de

www.weinregion-saale-unstrut.de 
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Rund 30 Weingüter und 
Winzer-Stationen in der Saale-
Unstrut Weinregion laden zur 

Verkostung und zum Wein 
genießen ein. 

Bitte beachten Sie die bestehenden Abstands- 
und Hygieneregeln sowie die Registrierungs-

pflicht bei Aufenthalt in gastronomischen und 
touristischen Einrichtungen.

Wein genießen an 

jedem Wochenende

im Juli und August.

4 2 6 0 5 1 2 5 6 5 9 0 9

Die Adressen 
und Kontakte 

zum Programm 
finden Sie hier:

www.weinregion-saale-unstrut.de

Guter rat ist nicht teuer
Täglich Ratgeber seiten in Ihrem Naumburger Tageblatt§
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Gemeinde Karsdorf

Kinder- und Jugendhaus 
„Free-Time“ mit 
Mehrgenerationenhaus 
Karsdorf

Ringstraße 25,  
06638 Karsdorf
Leiterin Angela Reininger; 
Projektleiterin Jenny Illgen
Tel./ Fax: 03 44 61 / 5 62 47
Email: info@mgh-karsdorf.de
www.mgh-karsdorf.weebly.com

Die Sommerferien
stehen vor der Tür!

Auch wenn in diesem Jahr durch die Corona-Krise 
vieles anders ist als sonst, sollen die Ferien mit 
einem tollen Programm bereichert werden, auch 
wenn es nur begrenzte
Angebote mit einer festen Gruppe von
16 Kindern bzw. Jugendlichen geben kann.

Das Motto in diesem Jahr ist eben
„Gemeinsam mit Abstand“

Angebote für die Sommerferien
bis 26.08.2020

Die Öffnungszeiten des „Free-Time“ in den Som-
merferien richten sich nach den Angeboten! 
Wir sind von Montag bis Freitag
ab 08.00 Uhr da!

Aktivitäten in der 3. Ferienwoche:
03.08. – 07.08.2020

03.08.2020  Fahrt ins Belantis nach Leipzig, 
Abfahrt 08.00 Uhr am MGH, 
Ankunft MGH 19.00 Uhr, 
Unkostenbeitrag 
für Fahrt und Eintritt 30,00 €

05.08.2020  Fahrt nach Mücheln mit 2-stün-
diger Motorbootsfahrt auf dem 
Geiseltalsee zum Entspannen 
und dabei einen wunderbaren 
Ausblick auf das malerische 
Ufer des strahlend blauen Gei-
seltalsees genießen! 
Abfahrt am MGH 12.30 Uhr 
Unkostenbeitrag 25,00 €

06.08.2020  Graffitiprojekt mit Martin – 
10.00 Uhr im MGH 
Unkostenbeitrag 5,00 €

Aktivitäten in der 4. Ferienwoche: 
10.08 - 14.08.2020

10.08.2020  Wandertag zur Hohen Gräte mit 
Picknick

11.08.2020  Badetag – 10.00 Uhr 
Fahrt nach Nebra ins Bad 
Unkostenbeitrag 4,00 € 
(Eintritt und Fahrt) 
Wasserfrösche marsch! 
Abfahrt am MGH

12.08.2020  Tagesausflug nach 
Sondershausen in den Affen-
wald mit Sommerrodelbahn und 
nach Possen in den Freizeitpark 
mit XXL-Hüpfburgen, Kletter-
wald und Streichelzoo! 
Unkostenbeitrag für Eintritt 
Affenwald und Fahrt 15,00 €

   Alles andere sind Extra- 
leistungen, die selber finanziert 
werden müssen: 
Sommerrodelbahn pro Fahrt 
2,00 €, XXL-Hüpfburgen 5,00 € 
ohne Zeitbegrenzung, 
Kletterwald – 
Kinder bis 12 Jahre – 11,00 €; 
ab 13 Jahre 16,00 €, 
Streichelzoo ist kostenfrei 
Abfahrt am MGH – 8.30 Uhr, 
Ankunft am MGH 18.00 Uhr

Aktivitäten in der 5. Ferienwoche: 
17.08.- 21.08.2020

17.08.2020  Radtour nach Wangen zur 
Arche Nebra; Abfahrt 10.00 Uhr

18.08.2020  Badetag 10.00 Uhr 
Abfahrt Schwimmbad Nebra 
Unkostenbeitrag 4,- €

20.08.2020  Abschluss mit Fahrt nach 
Eckartsberga in den Irrgarten, 
Geister- und Spielehaus, 
Burgenland, Dinowäldchen, 
Sommerrodelbahn und 
Eckartsburg! 
Abfahrt 10.00 Uhr am MGH 
Unkostenbeitrag 18,00 €

21.08.2020  Sonderfahrt mit einer Lok aus 
Reichsbahnzeiten ins Eisen-
bahnmuseum Kötschau 
Abfahrt: 9.30 Uhr 
Bahnhof Karsdorf 
Ankunft Karsdorf: 15.30 Uhr 
Unkostenbeitrag 12,00 €

24.08.2020  Abschluss mit dem Spielmobil 
aus Naumburg und einem 
gemeinsamen Grillnachmittag 
ab 14.00 Uhr

HINWEIS:HINWEIS:HINWEIS:HINWEIS: 
HINWEIS:HINWEIS:HINWEIS:HINWEIS:

Die derzeitige Situation (Corona-Pandemie) 
verlangt Ihnen als Eltern und Sorgeberechtig-
ten, aber auch den Organisationen und Ver-
anstaltern des Sommerferienprogramms viel 
Geduld und Flexibilität ab. Daher bitten wir um 
Verständnis, wenn Veranstaltungen und Feri-
enaktionen kurzfristig verschoben oder abge-
sagt werden müssen.
Die Kinder- und Jugendtreffzeiten entfallen in 
unserer Einrichtung während der Sommerferi-
enzeit. 
Stattdessen werden zahlreiche Angebote für 
Kinder und Jugendliche angeboten! 

Die Anmeldungen und Bezahlung, für die  Bade-
woche vom 20.07.2020 bis 24.07.2020, müssen 
bis zum 17.07.2020 persönlich erfolgen.

Für alle anderen Aktivitäten der Ferien müssen 
Sie ihre Kinder persönlich, bis zum  24.07.2020 
anmelden und bezahlen! Viele Aktivitäten müssen 
im Vorfeld online gebucht werden, daher ist es 
sehr wichtig, die Anmeldefristen einzuhalten!

Änderungen im Programm vorbehalten!

Bitte melden Sie Ihr Kind nur dann an, wenn die-
ses auch wirklich an der Veranstaltung teilneh-
men will. Sollte nach der Anmeldung ausnahms-
weise eine Verhinderung (Krankheit) eintreten, 
so melden Sie das Kind bitte rechtzeitig ab. Bei 
ausgebuchten Veranstaltungen können so ande-
re Kinder nachrücken. Angemeldete Kinder, die 
unentschuldigt fehlen, werden dann bei anderen 
Veranstaltungen auch nicht zugelassen. Bitte ha-
ben Sie dafür Verständnis.

Die Anmeldung ist täglich auf 16 Kinder be-
schränkt, um den nötigen Mindestabstand und die 
Hygienemaßnahmen einhalten zu können. Bei al-
len Aktivitäten bitte einen Mund-Nasenschutz mit-
schicken! Kinder mit entsprechenden Symptomen 
dürfen die Einrichtung NICHT besuchen und an 
den Angeboten NICHT teilnehmen!

Bei der Anmeldung zur Ferienfreizeit muss jedes 
Kind eine Gesundheitsauskunft vorlegen, die von 
den Erziehungsberechtigten unterschrieben ist!

Wir wünschen allen Kindern und Jugendlichen 
gute Zeugnisse, erholsame Ferien und tolle Erleb-
nisse bei wunderschönem Wetter!

Gemeinsam werden wir die außer- 
gewöhnliche Zeit gut überstehen!

Angela Reininger
Leiterin

Sie ziehen um? Wir kommen mit!
Der Umzugs-Service des Naumburger Tageblattes

Telefon: 
0345 565 5454

Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr  
Sa. 6 – 14 Uhr



Leser
werben 

Leser

Coupon senden an: 
Naumburger Tageblatt 
c/o Mitteldeutsche Zeitung 
Leserservice  
06075 Halle

Dieses Angebot gilt bis 31.12.2019. Sie müssen kein Abonnent sein,  
um einen neuen Leser zu werben. 70

20
0

Ich bin einverstanden, dass mich die Zeitungsverlag Naumburg Nebra GmbH & Co. KG per Telefon,   E-Mail, SMS, 
Facebook und Whatsapp über Leserangebote* zu deren Verlagsprodukten informiert und kann dies jederzeit auch 
teilweise widerrufen (E-Mail: mz-leserservice@dumont.de oder per Post: Zeitungsverlag Naumburg Nebra GmbH & Co. 
KG c/o Mediengruppe Mitteldeutsche Zeitung GmbH & Co. KG, Leserservice, Delitzscher Str. 65, 06112 Halle/Saale).  
Die Zustimmung wird ausdrücklich als vertragliche Gegenleistung für das zur Verfügung gestellte Angebot vereinbart.

Name 

Vorname

Telefon   

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail    

o Ich zahle bequem per SEPA-Lastschrift:

IBAN   (Aus Gründen des Datenschutzes empfehlen wir die Versendung mittels Briefumschlag.)

 monatlich  vierteljährlich  halbjährlich  jährlich
  (2% Nachlass) (3% Nachlass) (5% Nachlass)

o Ich möchte eine Rechnung.

Gewünschter Zustelltermin:

Widerrufsrecht: Ihnen steht ein gesetzliches Widerrufsrecht zu. Alle Informationen über dieses Recht und die 
Widerrufsbelehrung finden Sie unter www.mz.de/agb. Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten finden Sie unter  
www.nt.de/datenschutz

Datum, Unterschrift
✗

Hierbei handelt es sich um Produkte, die von der oben genannten Gesellschaft angeboten werden: gedruckte/digitale 
Presseprodukte ggf. mit Geräten und Zugaben sowie Produkte der Shops des Verlages www.mz.de/shop: Bücher, 
Kalender, Rabattkarten, Fan-/Dekoartikel, Schmuck, Wein, Reisen, Brief- und Paketdienste, Veranstaltungen, Wohn-/
Freizeitzubehör.

*

BESTELLCOUPON

Name 

Vorname

Telefon   

Geburtsdatum

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

E-Mail    

IBAN 

Der neue Leser oder eine in seinem Haushalt lebende Person war innerhalb der letzten 3 Monate nicht Abonnent 
des Naumburger Tageblattes. Er ist nicht mit mir identisch und wohnt nicht mir in einem Haushalt. 
Ich bin einverstanden, dass mich die Zeitungsverlag Naumburg Nebra GmbH & Co. KG per Telefon, E-Mail, SMS, 
Facebook und Whatsapp über Leserangebote* zu deren Verlagsprodukten informiert und kann dies jederzeit auch 
teilweise widerrufen (E-Mail: mz-leserservice@dumont.de oder per Post: Zeitungsverlag Naumburg Nebra GmbH & Co. 
KG c/o Mediengruppe Mitteldeutsche Zeitung GmbH & Co. KG, Leserservice, Delitzscher Str. 65, 06112 Halle/Saale).  
Die Zustimmung wird ausdrücklich als vertragliche Gegenleistung für das zur Verfügung gestellte Angebot vereinbart.

✗
Datum, Unterschrift

Ich habe den neuen Leser geworben und erhalte 170 € 
direkt auf mein Konto.

o ab sofort    o ab dem  _____________________

Ich bin der neue Leser.

Jetzt einen neuen Leser 
gewinnen und 170 € 
Geldprämie erhalten! 

170 Jahre 
Naumburger Tageblatt
Feiern Sie mit!

Ich bestelle das Naumburger Tageblatt für zzt. monatlich 32,70 €  (bei Postzustellung innerhalb Deutschlands 
derzeit montlich 39,15 €) für mindestens 24 Monate. Das Abo kann erstmals mit einer Frist von 3 Monaten zum 
Ende der Bezugszeit mit Mitteilung in Textform gekündigt werden.

✓ ✓

Telefon:
0345 565 5454

Mail:
mz-leserservice@dumont.de
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Karsdorf OT Wetzendorf
Herzlichen Glückwunsch, Volker
80 ist er kürzlich geworden, unser Volker Bauer. 

Ein „Urgestein“ unseres Anglervereins. Ein Be-
rufsleben lang, immerhin 45 Jahre, trug er Verant-
wortung als Kassierer, neben dem Vorsitzenden 
Klaus Kaufmann, im ehemaligen Kreisanglerver-
ein Nebra, und nach der politischen Wende, im 
neu gegründeten Anglerverein „Unstruttal-Nebra 
e.V.“.

Er lebt sein Hobby! Als Kind noch nicht organisiert, 
war er sogenannter „Schwarzangler“. 1954 wurde 
er Mitglied in der Angler-Betriebsgruppe Lützken-
dorf. Diese wurde später nach Merseburg einge-
gliedert. Nach Differenzen im Verein, wechselten 
ein großer Teil der ehemaligen Lützkendorfer Mit-
glieder am 25.01.1959 nach Kirchscheidungen. In 
diesem Verein ist er heute noch ein aktives Mit-
glied. 2012 übergab er sein verantwortungsvolles 
Amt an den jetzigen Schatzmeister des Angler-
vereins „Unstruttal-Nebra e.V.“, Matthias Tamme. 
Matthias war sein Wunsch-Nachfolger! Die Be-
werberzahl war zur Neuwahl des Vorstandes, oh-
nehin recht überschaubar.

Seit 2001 betreibt Volker auch Meeresangeln, was 
er auch mit seinen 80 Jahren noch gerne ausübt.

Eines seiner weiteren Hobbys ist die Imkerei. Mit 5 
Bienenvölkern erzeugt er Honig zum eigenen Ver-
zehr und für Geschenke an Verwandte, Freunde 
und Bekannte. Dafür hat er sich mit seiner Ehefrau 
in Stöbnitz ein kleines Gartendomizil geschaffen.

Anlässlich seines 80. Geburtstages, gratulierten 
Vertreter des jetzigen Vereinsvorstandes, Henry 
Kaufmann, Matthias Tamme und Gerald Kisker. 
Und natürlich bekam jeder von uns noch ein Glas 
Honig mit auf den Heimweg.

Volker, bleib gesund und uns allen noch lange als 
Vorbild erhalten!

Deine Mitstreiter für ein schönes Hobby!
Das Angeln.

Wetzendorf, im Juni 2020 
Gerald Kisker (Schriftführer)

Stadt Nebra (Unstrut)

Arche Nebra
An der Steinklöbe 16
06642 Nebra
T: 03 44 61 / 2 55 20
F: 03 44 61 / 2 55 2-17
www.himmelsscheibe-erleben.de

April–Oktober täglich 10–18 Uhr

Himmelsscheibenwoche 1
Montag, 03. August 2020 – 
Freitag, 07. August 2020 10.00 – 16.00 Uhr

Jeden Tag aktiv werden beim Ferien- 
programm in der »Himmelsscheibenwoche«.

Das Programm
Mo 3.8. | 10-16 Uhr |  Sportliche Wettkämpfe 

der Vorgeschichte
Für die Jäger der Vorzeit waren Speerwerfen, 
Speerschleudern und Bogenschießen nicht nur 
Fitnessübungen – ihr Überleben hing davon ab. 
Wie geschickt könnt Ihr die Jagdwaffen bedienen? 
Probiert es aus!

Di 4.8. | 10-16 Uhr | Sonnenbilder
Ihr lernt typische Bildmotive der Bronzezeit ken-
nen. Dann bannt Ihr die Sonnenpferde, Sonnen-
schiffe und andere Motive auf lichtempfindliches 
Papier. Die Sonne bringt Eure Bilder dann zum 
Vorschein!

Mi 5.8. | 10-16 Uhr | Schmück Dich!
Ihr eifert den Metallurgen der Bronzezeit nach 
und gießt kleine Himmelsscheiben-Anhänger aus 
Zinn. In der Schmuckwerkstatt bastelt Ihr Spiral-
schmuck nach bronzezeitlichen Vorbildern.

Do 6.8. | 10-16 Uhr |  Planetenscheibe 
und Sonnenuhr

Der Lauf der Sonne prägte das Leben der Men-
schen seit jeher. Ihr baut Euch eine transpor-
table Sonnenuhr und könnt sie draußen gleich 
ausprobieren. Außerdem: die Planetenscheibe 
für »Sternsucher«. Mit ihr habt Ihr alle wichtigen 
Informationen über die Planeten unseres Sonnen-
systems immer dabei!

Fr 7.8. | 10-16 Uhr | Spurensuche
Wir begleiten Euch auf einer spannenden Wande-
rung zum Mittelberg: Im Ziegelrodaer Forst sind 
die Spuren einer Burganlage zu sehen – aufre-
gend! Ihr wandert auf uralten Wegen und findet 
ein steinzeitliches Hügelgrab.

Organisatorisches
Empfohlen ab 8 Jahren
Dauer: jeweils 1 Stunde
Beginn: jeweils zur vollen Stunde

Kosten
5,00 € pro Teilnehmer und Aktionstag
Anmeldung erforderlich
Information und Anmeldung
T: 034461-25520
info(at)himmelsscheibe-erleben.de
 
Der Eintritt in die Arche Nebra mit Dauerprä-
sentation, Planetarium und Studioausstellung 
»CRAFTER – Europas Handwerk in der Bronze-
zeit und heute« ist im Aktionszeitraum der Him-
melsscheibenwochen, vom 3.–7.8. sowie vom 
10.–14.8.2020, für alle Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahre frei.

Himmelsscheibenwoche 2:
Keramik-Workshops
Montag, 10. August 2020 – 
Freitag, 14. August 2020 10.00 - 14.00 Uhr
Ort: Draußen vor der Arche Nebra

Jeden Tag aktiv werden beim Ferien- 
programm in der »Himmelsscheibenwoche«.

Keramikwerkstatt Foto: Arche Nebra

»Nur alte Töpfe im Museum?« – Das stimmt so 
nicht! – In unserer aktuellen Studioausstellung 
»CRAFTER – Europas Handwerk in der Bron-
zezeit und heute« ist zu sehen, welch kunstvolle 
Keramik die bronzezeitlichen Töpfer herzustellen 
wussten. Aufwändige Gefäße in vielen Formen, 
mit feinen Verzierungen und schönem Glanz.

Wie entstehen solche Keramik-Gefäße? An insge-
samt fünf Aktionstagen habt Ihr jeweils viel Zeit, es 
auszuprobieren. Ihr fertigt eine Schale oder einen 
»Kumpf« (ein etwas tieferes Gefäß) aus Ton. Zu 
den Arbeitsschritten gehört der Aufbau und das 
Formen des Gefäßes sowie das Glätten und Be-
arbeiten der Oberfläche. Ihr nutzt brennbaren Ton 
und Werkzeuge wie in der Bronzezeit.

Am Ende muss der Ton gehärtet werden. Dies 
geschieht durch das Brennen der Gefäße. Beson-
ders spannend ist das Brennen im offenen Gru-
benbrand. Wir wagen das Experiment gemeinsam 
und werden beobachten, wodurch die Festigkeit 
und die Färbung der Gefäße beeinflusst werden 
kann – und wie der Brand gelingt.

Organisatorisches
Die Tagesworkshops mit Rudolf Wendling (Päda-
goge, Wiehe) beginnen um 10.00 Uhr und enden 
gegen 14.00 Uhr.
Empfohlen ab 8 Jahren

Kosten
5,00 € pro Teilnehmer, 
teilnehmende Erwachsene 10,00 €
zzgl. 5,00 € Materialkosten
Anmeldung erforderlich

Information und Anmeldung
T: 034461-25520
info(at)himmelsscheibe-erleben.de
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Lange Nacht 
der Sternschnuppen
Samstag, 15. August 2020, 18.00 Uhr
Ort: Arche Nebra, Planetarium, Mittelberg

Mit Vortrag, geführten Wanderungen zum Mittel-
berg und Teleskopbeobachtungen.

Sternschnuppe über dem Mittelberg
 Foto: A. Pfennig

Seit Jahrtausenden haben die Menschen vom Mit-
telberg aus den Himmel beobachtet. Wir nehmen 
den Sternschnuppenregen der ersten Augusthälf-
te zum Anlass, es ihnen gleichzutun.

Programm
18.00 Uhr  Vortrag: Kosmische Boten – 

Kometen und Asteroiden
  Unzählige Kleinkörper verschie-

dener Art ziehen seit Jahrmillio-
nen ihre Bahn um unsere Sonne. 
Durch Kollisionen haben einige 
das heutige Erscheinungsbild un-
serer Erde maßgeblich mitgestal-
tet. Auch heute kommen manche 
von ihnen der Erde gefährlich nah.

  Referent: René Schlesier 
(Gesellschaft für astronomische 
Bildung e. V.)

19.00 Uhr  Geführte Wanderungen 
zum Mittelberg

  Der Aufstieg zum Mittelberg führt 
durch den Geo-Naturpark Saa-
le-Unstrut-Triasland und den Zie-
gelrodaer Forst, der aufgrund 
seiner besonderen Tier- und 
Pflanzenwelt zu einem europa-
weiten Netz bedeutender Schutz-
gebiete (Natura 2000) gehört. Es 
werden zwei Führungsvarianten 
angeboten, sodass die Wanderer 
zwischen dem Schwerpunkt Ge-
schichte und Archäologie und dem 
Schwerpunkt Natur und Schutzge-
biete wählen können.

  Mit der Unteren Naturschutzbehör-
de des Landkreises Saalekreis so-
wie Gästeführern der Arche Nebra

Ab 21.00 Uhr   Warten auf die Sternschnuppen 
und Himmelsbeobachtung mit 
dem Teleskop

  Mit den Sternfreunden der Gesell-
schaft für astronomische Bildung 
e. V.

 Kosten
  12,00 €, ermäßigt 6,00 €, 

Picknickmöglichkeit auf dem 
Mittelberg

 Anmeldung erforderlich

Batnight – Lange Nacht der Fledermaus

Samstag, 29. August 2020, 17.00 Uhr
Ort: Arche Nebra und Mittelberg

Mit Informationen und Kinderaktionen rund um die 
Fledermaus, Vortrag und Fledermauswanderung 
zum Mittelberg.

Begutachtung einer Fledermaus.
Foto:Geo-Naturpark Saale-Unstrut-Triasland e.V.

25 Fledermausarten gibt es in Deutschland. 
Längst gelten sie nicht mehr als blutsaugende 
Vampire, sondern als besondere, schützenswerte 
Tiere. Anlässlich der Internationalen Fledermaus-
nacht widmet sich die Batnight der Arche Nebra 
den Fledermäusen, die rund um das Besucher-
zentrum heimisch sind.

Programm
Ab 17.00 Uhr Fledermäuse – kreativ
  Wir basteln schöne Fledermaus-

teelichte – und natürlich Fleder-
mäuse und lustige Nachtfalter. Wer 
mag, darf auch als Fledermaus 
verkleidet kommen.

19.00 Uhr  Vortrag: 
Fledermäuse und Naturschutz

  Burkhardt Lehmann vom Büro für 
Landschaftsökologie Myotis do-
kumentiert mit seinem Team Fle-
dermausbestände für Gutachten 
und Projekte im Natur- und Arten-
schutz. Alle Fragen rund um die 
Fledermaus werden gern beant-
wortet.

19.00 Uhr »Fledermaushöhle« für Kinder
  Kinder im Grundschulalter erfah-

ren hier viel Spannendes über die 
»Schönen der Nacht«. Dabei geht 
es wuselig und verspielt zu – eben 
wie in einem echten Fledermaus-
quartier.

20.00 Uhr Fledermauswanderung
  Fledermäuse orientieren sich 

durch Ultraschallrufe. Bei der 
Wanderung in Richtung Mittel-
berg werden die Fledermäuse mit 
Detektoren geortet. Diese setzen 
die akustischen Signale der Tie-
re in Töne um, die auch für das 
menschliche Ohr hörbar sind. 
Außerdem werden Fledermäuse 
gefangen, bestimmt – und dann 
natürlich wieder freigelassen. Die 
Führungen finden unter fachkundi-
ger Leitung des Büros Myotis statt. 
Die Fledermaus-Experten haben 
langjährige Erfahrung und verfü-
gen über umfangreiches techni-
sches Equipment für telemetrische 
Untersuchungen, bioakustische 
Erfassungen, Netzfänge und Quar-
tierüberwachungen.

  In Kooperation mit dem 
Geo-Naturpark 
Saale-Unstrut-Triasland e.V.

 
 Kosten
 10,00 €, ermäßigt 5,00 €
 Anmeldung erforderlich

Wissen für alle / Arche Nebra stellt neue Broschüre in Leichter Sprache vor

Durch die Corona-Pandemie etwas verzögert, be-
schreitet die Arche Nebra neue Wege in der Kom-
munikation: Die Broschüre „Die Arche Nebra. Ein 
Heft in Leichter Sprache“ liegt vor.

Unter der Maßgabe der Barrierefreiheit und nach 
den Regeln der Leichten Sprache thematisiert das 
Heft Archäologie und Astronomie der Himmels-
scheibe von Nebra. Im Mittelpunkt steht dabei der 
Gedanke der Inklusion, das gesetzlich veranker-
te Recht auf Teilhabe für ausnahmslos alle Men-
schen an kulturellem Austausch und öffentlichem 
Leben.

Gleichzeitig soll der kleine Führer durch die Arche 
Nebra und zum Fundort der Himmelsscheibe von 
Nebra das Interesse am Thema und an einem Be-
such der beiden Erlebnisorte wecken.

Die Broschüre „Die Arche Nebra. Ein Heft in 
Leichter Sprache“ enthält vier Kapitel, die unge-
fähr gleich gewichtet sind: „Die Arche Nebra“, „Die 
Bronzezeit“, „Die Himmelsscheibe von Nebra“ und 
„Der Mittelberg“. Die Struktur einer jeden Seite ist 
nahezu gleich, das heißt die Bedeutung der Texte 
wird jeweils mit einer Abbildung illustriert. Von be-
sonderer Bedeutung für Menschen mit Behinde-
rung sind die allgemeinen Informationen am Ende 
der Broschüre. Hier geht es um die Orientierung 
im Haus, die Anreise und nicht zuletzt die Kontakt-
möglichkeiten zum Arche-Nebra-Team. So können 
auch Personen mit bestimmten Einschränkungen 
sicher sein, dass sie sich vor Ort zurechtfinden 
und ihrem eventuell vorhandenen individuellen 
Hilfebedarf entsprochen werden kann.
Das Heft ist kostenfrei an der Kasse der Arche Ne-
bra erhältlich.



Amtsblatt Ausgabe 07/2020 (31.07.2020)26

Veranstaltungen in der Verbandsgemeinde Unstruttal
06.08., 17.00 – 21.00 Uhr 
After Work – Entspannter Feierabend
Treffen Sie sich in entspannter Atmosphäre mit 
Freunden und Arbeitskollegen im Herzoglichen 
Weinberg, genießen Sie unsere Weine und klei-
ne Snacks und lassen Sie den Alltagsstress hinter 
sich. Inklusive sind alle ausgeschenkten Weine. 
Snacks sind zusätzlich zu erwerben.
Herzoglicher Weinberg
Mühlstraße 23
06632 Freyburg (Unstrut) 
Tel.: 034464 30625
www.winzervereinigung-freyburg.de
15,00 € p. P.

08.08., 18.00 Uhr 
„Weinprobe bei Sonnenuntergang“

Erleben Sie den Sonnenuntergang am Geiseltal-
see bei einer 5er Weinprobe mit Vesperteller und 
Live Musik!
VA-Ort: Weinberg “Goldener Steiger” 
am Geiseltalsee in Mücheln
Weinbau am Geiseltalsee 
Ehrauberge 25
06632 Freyburg (Unstrut) 
Tel.: 034464 27133
www.weinbau-am-geiseltalsee.de 
35,00 € p. P. 
Nur mit Voranmeldung

08.08., 18.00 Uhr 
Wein & Käse

Lassen Sie sich vom harmonischen Zusammen-
spiel verschiedener Käsevariationen in Verbin-
dung mit sechs ausgewählten Weinen unseres 
Hauses überraschen. Nur mit Voranmeldung.
Winzervereinigung Freyburg-Unstrut eG
Querfurter Straße 10
06632 Freyburg (Unstrut) 
Tel.: 034464 30625
www.winzervereinigung-freyburg.de
35,00 € p. P. 

28.08., 18.00 Uhr 
Tanzende Weinprobe

Die Tanzschule Saale-Unstrut möchte Ihnen das 
Tanzen lehren. Der erfahrene Tanzlehrer Lutz Mo-
kros zeigt, wie man sich gekonnt auf der Tanzflä-
che bewegt. In den Pausen verkosten wir 4 unse-
rer Weine, die für den nötigen Schwung sorgen 
werden. 
Nur mit Voranmeldung.
Winzervereinigung Freyburg-Unstrut eG
Querfurter Straße 10
06632 Freyburg (Unstrut) 
Tel.: 034464 30625
www.winzervereinigung-freyburg.de
39,00 € p. P. 

– Änderungen vorbehalten –

Über die Grenzen / Informationen

Schillernd geht es weiter – Die KinderDomBauhütte öffnet pünktlich zu den Ferien 

Seit Mitte März musste die KinderDomBauhütte 
aufgrund der Corona-Pandemie und den daraus 
folgenden Vorschriften geschlossen bleiben, mit 
der neusten SARS-CoV-2 Verordnung ist es nun 
wieder möglich, hier Projekte anzubieten.

„Ich freue mich sehr, endlich wieder kleine und 
große Gäste in unserer KinderDomBauhütte will-
kommen zu heißen, gemeinsam mit ihnen den 
Dom zu entdecken und eigene Werkstücke nach 
dem Vorbild der mittelalterlichen Handwerker zu 
fertigen“, sagt die Leiterin der Museumspädagogik 
Jessica Buchwald.

„Die einzigartigen Besonderheiten des Naum-
burger Doms Kindern und Jugendlichen zu ver-
mitteln, die staunenden Augen zu sehen, selber 
mit ihnen tätig zu werden und zu sehen, wie sie 
Zusammenhänge begreifen, ist eine wundervolle 
Aufgabe und auch ein übergeordnetes Ziel der 
Vereinigten Domstifter.

Daher freuen wir uns 
riesig, dass wir mit 
unseren spannenden 
Angeboten 
pünktlich zu den Ferien 
beginnen können“, 
so Jessica Buchwald 
weiter.

Ferienaktionen 
in der KinderDomBauhütte
29.07.2020, 10 Uhr:  „Mein Domgarten 

zum Mitnehmen“ 6,00 €
05.08.2020, 10 Uhr:  „Botanik in Stein“ 5,00 €
12.08.2020, 10 Uhr:  „Uta von Naumburg. 

Gut betucht“ 6,00 €
17.08.2020, 10 Uhr:  NEU „Wer gewinnt? 

Spielen wie die Domherren“ 
 6,00 €

19.08.2020, 10 Uhr:  „Dom im Fokus. 
Bild für Bild zum Welterbe“ 
 6,00 €

21.08.2020, 10 Uhr:  „Hoch hinaus! 
Domtürme entdecken“ 
 5,00 €

24.08.2020, 10 Uhr:  „Eine Bauhütte für fleißige 
Bienen“ 6,00 €

26.08.2020, 10 Uhr:  „Das Geheimnis 
des Pergaments“ 6,00 €

Jedes Projekt beinhaltet eine inhaltlich auf das 
Tagesthema abgestimmte Erkundung des Do-
mareals und dauert 2 Stunden. Los geht‘s immer 
10.00 Uhr. Treffpunkt ist an der Naumburger Dom-
kasse. 

Eine Anmeldung im Vorfeld ist unbedingt erfor-
derlich. Zur Nachverfolgung von Infektionsketten, 
bitten wir jeden Teilnehmer um Mitführung eines 
Formulars, in dem Name, Adresse sowie Tele-
fonnummer vermerkt sind. Formulare dafür sind 
online zu finden unter: www.naumburger-dom.de/
veranstaltungen und dort bei den Ferienaktionen.

Auch Hortgruppen, die auf der Suche nach ei-
nem Ausflugsziel sind, können individuelle Termi-
ne für die Ferienprojekte vereinbaren. Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch!

Auf Wunsch erhalten die Teilnehmer einen Dom-
hütten-Pass, der bei jedem Besuch abgestempelt 
wird. Für sechs gesammelte Stempel bekommt 
jedes Kind ein kleines Geschenk. Der Domhüt-
ten-Pass kann auch bei anderen Aktionen (z.B. 
bei Ferienprojekten) vervollständigt werden. 

KONTAKT
Besucherservice Naumburger Dom
Domplatz 16/17 | 06618 Naumburg
Tel. (03445) 23 01-133 oder -120
E-Mail: fuehrung@naumburger-dom.de
www.naumburger-dom.de/veranstaltungen

Foto: 
Botanik in Stein: 
©Vereinigte Domstifter, 
F. Matte
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Kurs-Nr. Titel Dozent Beginn Uhrzeit Termine

20HN4101A Japanisch für Anfänger*innen Fr. Stark Di. 11.08.2020 10.30 – 16.00 1

20HN1101A Reise-Workshop Japan Fr. Stark Di. 11.08.2020 18.30 – 21.00 1

20HN6010B Informationsveranstaltung 
zum Hauptschulabschluss Mi. 19.08.2020 15.00 – 16.30 1

20HN6020B Informationsveranstaltung zum Realabschluss Mi. 19.08.2020 16.30 – 18.00 1

20HN2090A Nähmaschinenführerschein Fr. Schmid-Geister Mo. 31.08.2020 17.00 – 19.15 1

20HN4063B Englisch Fortgeschrittene B1 Hr. Behrens Mo. 31.08.2020 17.30 – 19.00 10

20HN3012A Pilates Fr. Müller Mo. 31.08.2020 19.30 – 21.00 15

20HN4221C Spanisch Anfängerkurs A1 Hr. Behrens Di. 01.09.2020 16.45 – 18.15 10

20HN2090A Nähmaschinenführerschein für Overlock Fr. Schmid-Geister Di. 01.09.2020 17.00 – 19.15 2

20HN4061A Englisch Aufbaukurs A1 Fr. Küper Di. 01.09.2020 18.00 – 19.30 15

20HN3013A Tai-Chi Chuan Hr. Pflieger Di. 01.09.2020 20.00 – 21.30 14

20HN2070A Aquarellmalkurs für Anfänger Hr. Schöneburg Mi. 02.09.2020 17.15 – 18.45 13

20HN2070B Aquarellmalkurs für Fortgeschrittene Hr. Schöneburg Do. 03.09.2020 17.00 – 18.45 8

20HN4171A Polnisch Anfängerkurs A1/A2 Fr. Gröbe Do. 03.09.2020 17.30 – 19.00 10

20HN2130A Gitarre Aufbaukurs - Kleingruppe Hr. Postleb Do. 03.09.2020 19.00 – 19.45 14

Volkshochschule 
Burgenlandkreis

Seminarstraße 1, 06618 Naumburg
Telefon: 0 34 45 / 70 31 25 | Fax: 0 34 45 / 77 00 57
E-Mail: info@vhs-burgenlandkreis.de | www.vhs-burgenlandkreis.de

Anmeldungen über: Geschäftsstelle Naumburg
Seminarstraße 1, 06618 Naumburg, Tel.: 0 34 45 / 70 31 25, Fax.: 0 34 45 / 77 00 57

Unsere neuen Kurse für das Herbstsemester sind im Internet buchbar

Mit freundlichen Grüßen Ihr Team der VHS Naumburg

GESCHENKTIPP
Verschenken Sie täglich Freude
mit dem Naumburger Tageblatt.

Telefon:
0345 565 5454

Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr 
Sa. 6 – 14 Uhr
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Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche

Pfarrbereich Freyburg

Pfarramt Freyburg
Pfarrer Arvid Reschke

Kirchstraße 7, 06632 Freyburg (Unstrut)

Telefon: 034464-27451

Mobil: 0160/9757 7292

Fax: 034464-66443

E-Mail 1: pfarramtfreyburg@gmx.de

E-Mail 2:  pfarrer-arvid-reschke@gmx.de 
(bei Seelsorgeanliegen)

Homepage: www.region-saale-unstrut.de 

Sprechzeit im Pfarrbüro:

Dienstag, 14-17 Uhr und n. Vereinbarung

Veranstaltungen

13.08.2020, 16:00 Uhr Kreis offene Kirche

22.08.2020, 16:30 Uhr  Freyburg Konzert mit dem Chor der 
sächsischen Jugendsingewoche

Gott, der Herr, hat unser langjähriges 
Ehrenmitglied

Pfarrer i.R.
Fritz Lenz

zu sich in die Ewigkeit berufen.
Im ehrendem, treuem und dankbarem 

Gedenken.

Freyburger Kirchenchor „Collegium 
Musicum“ gegr. 1671

Gottesdienste:

Wir bitten Sie bei der Teilnahme an einem Gottesdienst 
ihren Mundschutz zu tragen  und den Abstand von 1,50m 
zu anderen Gästen einzuhalten. Danke.

Samstag, 01. August
10:30 Uhr Freyburg, Goldene Hochzeit
15:00 Uhr Freyburg, Trauung
Sonntag, 02. August
09:30 Uhr Freyburg  
11.00 Uhr Balgstädt
Sonntag, 09. August
09:30 Uhr Freyburg
11:00 Uhr Größnitz
14:00 Uh Zeuchfeld
Sonntag, 16. August
08:15 Uhr Nißmitz
09:30 Uhr Freyburg
11:00 Uhr Schleberoda
Sonntag, 23. August
09.30 Uhr Freyburg
Samstag, 29. August
14:00 Uhr Balgstädt, Taufe
Sonntag, 30. August
10.00 Uhr Freyburg, GD zur Einschulung

Gottesdienst im Hospital St. Laurentius Freyburg

Nachruf

Wir trauern um unser langjähriges 
Vereins-und Ehrenmitglied

Pfarrer i.R. 
Fritz Lenz

Seine Unterstützung für den Wiederaufbau 
der Klosterkirche Zscheiplitz war Vorbild 
für uns alle. Wir verlieren mit ihm nicht 

nur ein hoch geschätztes Vereinsmitglied, 
sondern auch einen lieben Freund.

Wir werden ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen 
trauernden Angehörigen und Freunden.

Kloster Zscheiplitz – 
Klosterbrüder e.V.

Der Vorstand

Pfarrbereich Goseck

Evangelisches Pfarramt Goseck
Pfarrer Schilling-Schön 
Hugo-Heinemann-Straße 1, 06667 Goseck

Tel.:  0 34 43 / 20 02 42

Mobil:  01 63 / 2 89 47 24

E-Mail:  pfarramt.goseck@gmail

Homepage: www.kirchkreis-Naumburg-Zeitz.de

Bürozeiten Pfarrhaus Goseck:

Dienstag  13.00 – 15.00 Uhr

Freitag   10.00 – 13.00 Uhr

Pfarrbereich Goseck im August 2020

Liebe Gemeinden,

So planen wir unter Vorbehalt aktueller Änderungen und Einhal-
tung aller aktuellen Gesundheitsbestimmungen diese Gottes-
dienste im August:

Sollten Sie Fragen und Anmerkungen haben erreichen Sie mich 
unter 01632894724 oder Pfarramt.Goseck@gmail.com

Gottesdienst Termine:
Samstag, 01. August 2020 18:00 Uhr Schellsitz

Sonntag, 02. August 2020 09:00 Uhr Roßbach

 10:30 Uhr Kleinjena

 13:00 Uhr Großwilsdorf

Sonntag, 09. August 2020 09:00 Uhr Dobichau

 10:30 Uhr Pettstädt

Sonntag, 16. August 2020 09:00 Uhr Schellsitz

 10:30 Uhr Großjena

Samstag, 22. August 2020 18:00 Uhr Eulau

Sonntag, 23. August 2020 10:30 Uhr Markröhlitz

Samstag, 29. August 2020 14:00 Uhr  Konfirmation 
in Markröhlitz

Sonntag, 30. August 2020 10:00 Uhr  Einschulungsgottes-
dienst Schlosskirche 
Goseck

Veranstaltungen im August

Folgende Termine finden unter den aktuellen Gesundheitsbe-
stimmungen statt:

Kinderstammtisch: Sommerpause

Kidstreff: Sommerpause

Töpferkreis: Nächste Termine am 11.08.2020 und am 
25.08.2020 jeweils ab 18.00 Uhr im Pfarrhaus Goseck. Weitere 
Interessenten bitte zuvor anmelden bei Frau Reinicke-Hoennl 
unter folgender Nummer: 0151-54 60 46 52

Glaube - Kräuter - Tradition:

Montag, 10.08.2020 um 18.00 Uhr, Kräutersträuße binden im 
Pfarrhof  Goseck mit Frau Winter

20. 08.2020, 19:00 Uhr  Konzert mit dem Chor der 
Sächsischen Jugendsingwoche in 
der St. Elisabethkirche zu Roßbach 
(bei Naumburg)

30. 08.2020, 15:00 Uhr  Chorkonzert „Chorus Cantemus“ 
in der Kirche Pödelist

Alle Gesundheitsbestimmungen werden eingehalten.

Mit einer Kleinanzeige kommt alles,  
was Sie suchen, tauschen oder 
verkaufen wollen, groß raus.

Kleine Anzeige – 
groSSe wirKung

Anzeigenannahme

E-Mail: mz-anzeigen@dumont.de

Telefon: 
0345 565 5454

Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr  
Sa. 6 – 14 Uhr
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Darüber hinaus beten wir für Sie und sind für Sie da. 

Jeden Sonntag läuten alle Kirchenglocken und rufen zum 
persönlichen Gebet.

Jeden Sonntag erscheinen Andachten, die von Herrn Kaiser 
und mir verantwortet werden auf  unserer Internetseite www.
region-saale-unstrut.de oder sie werden per Handy versen-
det. Gerne können Sie sich bei mir melden und werden in den 
Verteiler aufgenommen. 

Zudem stehe ich bereit, Ihnen auch eine Textfassung nach 
Hause zu bringen, wenn Sie mir Ihren Wunsch mitteilen. 

Urlaub: Pfarrer Schilling-Schön 03. – 26. August 2020

  Vikar Kaiser 12. – 24. August 2020

  Frau Agthe 28. Juli – 14. August 2020

Wir wünschen Ihnen eine schöne und erholsame Urlaubszeit. 
Bleiben Sie behütet an Leib und Seele!

Ihr Pfarrer Daniel Schilling-Schön

Pfarrbereich Laucha

Evangelisches Pfarramt Laucha 
zuständig für die Kirchspiele Laucha, Gleina u.  
Kirchscheidungen

Pfrn. Wegner / Pfr. Mahlke

Untere Hauptstr. 6 
06636 Laucha an der Unstrut  
Tel: 034462-20248 
E-Mail: 
pfarramt-laucha@kirchenkreis-naumburg-zeitz.de

Bürozeiten:

Die + Do  09 – 11 Uhr 

Mi  11 – 13 Uhr

Sprechzeiten Pfarrer/In:

dienstags von 9 – 11 Uhr  (Pfr. Mahlke) und 
jederzeit am Telefon: 
0152-26127262

freitags von 16.00 – 17.30 Uhr  (Pfrn. Wegner) und jeder-
zeit am Telefon: 
0151-17944349

Friedhofsbüro Laucha

zuständig für Laucha, Weischütz, Plößnitz

Bahnhofstr. 6

Tel. 034462-20610 / FAX 22750; 

das Büro ist mittwochs besetzt von 9:00 – 12:00

Gottesdienste 31.07. – 31.08.2020

Samstag, 01.08.2020 10:00 Uhr  Burgscheidungen: 
katholische Taufe

 14:00 Uhr Gleina: Goldene Hochzeit

Sonntag, 02.08.2020   9:00 Uhr Hirschroda

 10:30 Uhr Baumersroda 

 10:30 Uhr Laucha 

Samstag, 08.08.2020 13:00 Uhr Dorndorf: Trauung

 15:00 Uhr Laucha: Trauung

Sonntag, 09.08.2020   9:00 Uhr Gleina

 10:30 Uhr Laucha

 10:30 Uhr Kirchscheidungen

 14:00 Uhr Burgscheidungen

Sonntag, 16.08.2020 10:30 Uhr Laucha

 14:30 Uhr Ebersroda

 15:30 Uhr Dorndorf

 17:00 Uhr Weischütz

Samstag, 22.08.2020 15:00 Uhr Laucha: Konfirmation

 17:00 Uhr Gleina:  Andacht mit 
Geburtstagssegen

Sonntag, 23.08.2020   9:00 Uhr Gleina

 10:30 Uhr  Laucha: Schulbeginn-GD m. 
Kindern

 10:30 Uhr  Kirchscheidungen: 
Schulbeginn-GD m. Kindern

 14:00 Uhr  Burgscheidungen: 
Schulbeginn-GD m. Kindern

Sonntag, 30.08.2020   9:00 Uhr Hirschroda

 10:00 Uhr Kirchscheidungen

 10:30 Uhr Laucha

 14:30 Uhr Ebersroda

Kirche im DRK-PZ Laucha 
31.07. & 28.08.2020 10:00 Uhr mit Pfr. Mahlke

 

Andachten: „geistliche Sprechstunde“:

Gleina 19:00 Uhr 31.07. / 14.08. / 28.08.

Baumersroda 17:00 Uhr 29.07. / 12.08. / 26.08.

Ebersroda 18:00 Uhr  29.07. / 12.08. / 26.08.

Laucha 19:30 Uhr 06.08.

Dorndorf  18:00 Uhr 18.08.

Kirchscheidungen 19:00 Uhr 29.07. / 26.08.

Burgscheidungen 18:00 Uhr 15.08.

Tröbsdorf  18:00 Uhr 14.08.

Weischütz 17:30 Uhr 08.08. / 22.08.

Hirschroda 18:00 Uhr 11.08.  

Plößnitz 17:00 Uhr  28.07. / 25.08.

************************************************************************

Weitere Veranstaltungen/Termine:

Für Kinder von 6 bis 14 Jahre findet vom 17. – 21.08. + 23.08. 
die Ferienabenteuerwoche FerDiNAnD im Pfarrhaus Laucha 
statt. Diesmal dreht sich alles um das „Wasser“ und euch er-
warten Spiel, Spaß, Ausflüge, Mittagessen. Die Regelungen zur 
Gesundheitssorge ändern sich schnell, d.h. erst kurz vorher kön-
nen wir entscheiden, ob wir uns in kleinere Gruppen aufteilen 
müssen, ob die Zeiten verändert werden müssen, ob wir die Teil-
nahme vom Anmeldezeitpunkt abhängig machen müssen usw…
Was konstant ist, sind die Kosten: 2 € pro Tag und Kind!

Das Anmeldeformular gibt es im Pfarramt und der Kirche Laucha, 
sowie als download unter www.pfarramt-laucha.de

Pfarramt Bad Bibra

Evangelisches Pfarramt Bad Bibra
Pfarrerin A. Heuer
Domberg 9, 06647 Bad Bibra
Sprechzeit: dienstags 9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 034465-20433
E-Mail: pfarramtbadbibra@t-online.de

Pfarrbereich Nebra

Evangelisches Pfarramt Nebra
Pfarrer Michael Röpke, Pfarrgasse 6
06642 Nebra (Unstrut)
Tel.:  034461/22262
Fax: 034461/22263
E-Mail: pfarramt.nebra@t-online.de

Bürozeiten: 
Dienstag 9:00 – 11:00 Uhr
Tel.: 03 44 61 / 2 22 65

Sprechzeiten des Pfarrers: 
Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Do. 17:00 - 19:00 Uhr 
Regionalkantor Gerhard Schieferstein 
Reinsdorfer Straße 23, 06638 Karsdorf  
Tel.: 03 44 61 / 56 94 59

Gottesdienste

Sonnabend, 01.08.2020 15.00 Uhr Wetzendorf  Taufe

Sonntag, 23.08.2020   9.00 Uhr Wennungen
  10.30 Uhr Wangen

Sonntag, 30.08.2020   9.00 Uhr Karsdorf
  10.30 Uhr Nebra

Vertretung im Sterbefall vom 2.8. – 22.8. Pfarrer Mahlke bzw. 
Pfarrerin Heuer.

Pfarrbereich Querfurt

Evangelisches Kirchspiel Querfurt
Das Kirchspielzentrum und die Friedhofsverwaltung
Wir sind wie folgt persönlich wieder für Sie da:

Mo  9.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr
Di  9.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 18.00 Uhr
Do 9.00 – 12.00 Uhr
Kontakt Kirchspielbüro
Tel.: 03 47 71 / 2 42 63
Fax: 03 47 71 /2 78 60
E-Mail: ev.kirche.querfurt@kk-mer.de

Kontakt Friedhofsverwaltung
Tel.: 03 47 71 / 73 83 34
Fax: 03 47 71 / 2 78 60
E-Mail: ev.kirche.querfurt@kk-mer.de

Ansprechpartner:

Kirchengemeinde Querfurt mit Gatterstädt  
und Lodersleben: 
Pfr. Falko Schilling: Tel.: 034771 - 427595 /  
E-Mail: falko.schilling@kk-mer.de

Kirchengemeinde Oberschmon mit Leimbach: 
Pfr. H. Rotermund: Tel.: 034771 – 24264 
E-Mail: evkirche-nemsdorf@t-online.de

Kirchengemeinden Reinsdorf u. Weißenschirmbach mit 
Liederstädt, Kleineichstädt, Spielberg, Grockstädt, 
Vitzenburg u. Pretitz: 
Pfr. H. Rotermund: Tel.: 034771 – 24264  
E-Mail: evkirche-nemsdorf@t-online.de

Kirchengemeinde Ziegelroda: 
Pfr. Falko Schilling: Tel.: 034771 -427595 
E-Mail: falko.schilling@kk-mer.de

Kirchenmusikerinnen:
Mira Cieslak, Tel.: 0176-31541441 
E-Mail: mira.cieslak@kk-mer.de

Simone Heckmann, 034601 – 499768 / Fax: 034601 - 499767

Leser-service
Telefon: 0345 565 5454
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Arbeit mit Kindern und Familien:
Ordinierte Gemeindepädagogin Caroline Butzkies, 
Tel.: 0176-95863046 
E-Mail: c.butzkies@gmx.de

Gemeindepädagogin Britta Gorisch, 
Tel.: 034771-24574 
E-Mail: britta.gorisch@kk-mer.de

Das evangelische Kirchspiel Querfurt lädt ein:

Gottesdienste für August 2020

Unter Einhaltung der gängigen Regeln der aktuell geltenden 
SARS-CoV-2 Eindämmungsverordnung Sachsen-Anhalt finden 
folgende Gottesdienste statt.

8. So. n. Trinit., 02.08.2020
09.00 Uhr  Obhausen 
10.30 Uhr  Querfurt 
10.30 Uhr  Liederstädt 

9. So. n. Trinit., 09.08.2020
09.00 Uhr  Obhausen 
10.00 Uhr Lodersleben 
10.30 Uhr  Ober-Schmon 
14.00 Uhr Ziegelroda

10. So. n. Trinit., 16.08.2020
10.00 Uhr Obhausen im Strandbad
14.00 Uhr  Nemsdorf  / Abschlussgottesdienst zur Festwoche

11. So. n. Trinit., 23.08.2020
14.00 Uhr  Querfurt Stadtkirche / Kirchspielgottesdienst mit 

Verabschiedung Ulrike Freihofer

12. So. n. Trinit. 30.08.2020
09.00 Uhr  Kleineichstädt 
10.00 Uhr Gatterstädt
10.30 Uhr Weißenschirmbach
10.30 Uhr Schraplau
14.00 Uhr Obhausen 
14.00 Uhr Osterhausen

Katholische Kirche

Katholisches  
Pfarramt „St. Bruno von Querfurt“ 
06268 Querfurt, Johannes-Schlaf-Str. 6;
Pfarrer Heinz Werner
Tel.: 03 47 71 / 2 41 59; Fax: 03 47 71 / 7 34 71; 
E-Mail: heinz.werner1@web.de;
Gemeindereferentin Johanna Hahn, Tel.: 03 47 71 / 7 34 72  
E-Mail: johanna.hahn1@gmx.de
Internet: www.bruno-von-querfurt.de;
E-Mail:  querfurt.st-bruno@bistum-magdeburg.de
Konto: 
IBAN: DE 67 8005 3762 3710 0039 10 (Saalesparkasse)

Informationen der kath. Pfarrei „St. Bruno“, Juli 2020

Unter Einhaltung der Abstands- und Hygieneregeln finden 
wieder Sonntagsgottesdienste statt. 

. Da die Sitzplatzkapazitäten in unseren Kirchen begrenzt sind, 
kommen Sie bitte rechtzeitig zum Gottesdienst.

Sonntag, 26.07.2020   9.30 Uhr Querfurt

Sonntag, 02.08.2020 10.00 Uhr Kloster Memleben

Sonntag, 02.08.2020   9.30 Uhr Röblingen

Sonntag, 09.08.2020   9.30 Uhr Querfurt

Samstag,15.08.2020 18.00 Uhr Nebra

Sonntag,16.08.2020   9.30 Uhr Röblingen

Sonntag, 23.08.2020   9.30 Uhr Querfurt

Samstag, 29.08.2020 18.00 Uhr Nebra

Sonntag, 30.08.2020   9.30 Uhr Röblingen

Wertagsmessen sind im August donnerstags um 18.00 Uhr in 
Querfurt und freitags  um 9.00 Uhr in Röblingen.

nette 
Menschen 
sagen danke
mit einer Anzeige 
in der Rubrik 
„Glückwünsche 
und Persönliches“

Anzeigenannahme

E-Mail: 
mz-anzeigen@dumont.de

Telefon: 
0345 565 2266
Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr, Sa. 6 – 14 Uhr

LESEN WIE GEDRUCKT

Die digitale Ausgabe des 
Naumburger Tageblattes



Frank Brünecke

Telefon: 0 34 45/2 30 78 38 
Fax: 0 34 45/2 30 78 39 
Frank.Bruenecke@nt.de

Christoph Franzke

Telefon: 0 34 45/2 30 78 36 
Fax: 0 34 45/2 30 78 39 
Christoph.Franzke@nt.de

Salzstraße 8 
06618 Naumburg

Ihre Ansprechpartner 
für Ihren Werbeerfolg!

Wir beraten Sie gern!

/mediaberater

Tel.: 034632 - 339571
info@immobilien-sawall.de
www.immobilien-sawall.de

...vermittelt auch Ihre Immobilie

Mo. 08:00 – 13:00 Uhr
Di. bis Fr. 08:00 – 13:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

 (03 44 64) 2 27 34
www.optik-grosse.de

Tannengärten 14 • 06636 Laucha • Tel. 034462/20384 • Fax 034462/61035
Autotel. 0172/7996800 + 0172/7956799

Aufs Dach – nur einen vom Fach!

Reinhardt Huche
Dachdecker- und Bauklempnerarbeiten

GmbH & Co. KG

– Steildächer
– Flachdächer
– Schornsteine
– Holzarbeien
– Klempnerarbeiten

– Neubau
– Sanierung
– Asbestplatten-
demontage

– Gerüstbau

Jeden Montag 
Vorteilsangebote 
für Leser des 
Naumburger Tageblattes

Zur Verstärkung unseres Teams
in Freyburg suchen wir ab Oktober
2020, unbefristet, vorerst in Teilzeit,
bei Bedarf auch in Vollzeit veränder-
bar, eine motivierte Persönlichkeit

Bürofachkraft (m/w/d)
für Auftragsabwicklung

und Disposition
Ihr Profil:
• Abgeschlossene kfm.
Ausbildung

• sicherer Umgang mit MS-Office
• sorgfältige u. selbstständige
Arbeitsweise

• Teamfähigkeit
Wir bieten Ihnen eine verantwortli-
che und entwicklungsfähige Aufga-
be in einem kompetenten Team.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre
Bewerbung an:
W.Bannach@phytosolution.de

erlebnisreich
Tipps und Termine jeden Donnerstag 
in Ihrem Naumburger Tageblatt

nette Menschen 
sagen danke
mit einer Anzeige in der Rubrik „Glückwünsche und Persönliches“

Anzeigenannahme

E-Mail: mz-anzeigen@dumont.de

Telefon: 
0345 565 2266

Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr 
Sa. 6 – 14 Uhr

Naumburg-Zeitz

Wohnen und Pflege
Lepsiusstraße in Naumburg
Moderne Gemeinschaften und
altersgerechte Wohnungen
Eines der schönsten Häuser von Naumburg
wird zu neuem Leben erweckt.

Einzug:
ab Oktober 2020

Sie haben Fragen?
Rufen Sie uns an!

Kontakt: Nicole Hädrich
Telefon: 03445 2337-0
E-Mail: info@diakonie-naumburg-zeitz.de
www.diakonie-naumburg-zeitz.de



Beratung, Verkauf, Installation, Wartung, Reparatur
Ziegelohring 3 . 06636 Laucha . Tel. 034462 22204

www.kraemer-laucha.de

MÄHROBOTER
mähen, wenn ich ruhe
mähen, wenn ich arbeite
mähen, wenn ich shoppe
mähen, wenn ich grille
mähen, wenn ich ....
mähen zuverlässig, nach
Plan, sind immer aktiv.

Volkmar Krämer
Motorgeräte, Garten- & Kommunaltechnik

www.grabmale-brandt.de
✆ 03 44 67 / 40 2 33

HerrengosserstedtTechniker- & Meisterbetrieb

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d):
• Gesundheits- und
Krankenpfleger
• Pflegehilfskraft
• Ergotherapeut
• Psychologe
• Medizinisch technische
Angestellte für
Funktionsdiagnostik

Schriftliche Bewerbungen bitte
an das Klinikzentrum Bad Sulza
sekretariat@klinikzentrum.de

schneller und
preiswerter
Zuschnitt von
Fenster-
bänken
und
Treppen-
stufen
Teutschenthal 034601 22474
Querfurt 034771 739168
Mücheln 034632 23344
www.strecker-natursteine.de

GEÖFFNET VON MONTAG BIS FREITAG 08.30 – 15.00 UHR

24 H TELE FON I SCH ERRE I CHBAR
034771 -6210 • 0151 -40409030

Bestat tung
Fach oHG

Friedhofs tr . 12
06268 Querfurt

• ERD-, FEUER-, SEE- &
FRIEDWALDBESTATTUNGEN

• ERLEDIGUNG DIVERSER
FORMAL ITÄTEN

• E IGENER TRAUERRAUM

BESTATTUNGFACH-QUERFURT@GMX.DE

Arbeitskleidung
Schutzausrüstung • Warnschutz
Wäscheservice • Veredelung

• Sicherheitsschuhe

für Industrie, Handwerk, Bau,
Lager, Logistik, Spedition,
Handel, Service, Gastro,

GaLaBau, Agrar, ...

F.C.RÖDER Sport GmbH
Merseburger Str. 24e
06632 Freyburg
T 034464 36696
www.fcroeder.de

������������ ��� ���������� ���� ���

Telefon: 03 46 72/9 36 88 An der Golle 4a
Funk: 01 73/3 61 74 97 06642 Kaiserpfalz

OT Memleben
E-Mail: harald.gorn@t-online.de

• Einbau von Zisternen und biologischen Kleinklär-
anlagen • Klärgrubenumbindung
• Pflasterarbeiten aller Art (Naturstein/Betonstein)
• Pflasterreinigung • Hofgestaltung

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen…
Besenreine Beräumung zum Festpreis:
günstig, schnell, schonend, zuverlässig, flexibel, ordentlich

mit Wertanrechnung
oder Ankauf

Hans Thomas Lampert – seit 1980/1990 | Spechsart 23 | 06618 Naumburg
Tel. 03445 7387985 | Fax 03445 7387986 | Mail T.Lampert@lampert.de

– Bestattungen aller Art
– Trauerreden
– Trauerfloristik
– Erledigung sämtl. Formalitäten
– Bestattungsvorsorge
– Tag- und Nachtbereitschaft

Eigene Trauerhalle und Trauercafé.

Büro Laucha
Glockenmuseumstr. 24

Tel. 03 44 62-30 90, Fax -3 09 19
Büro Freyburg, Jahnplatz 7

Tel. 03 44 64-2 80 57
www.Bestattungen-Axel-Schmidt.de

Bestattungen & Floristik

Kleine 
Anzeige – 
groSSe 
wirKung
Mit einer Kleinanzeige 
kommt alles, 
was Sie suchen, 
tauschen oder 
verkaufen wollen, 
groß raus.

Anzeigenannahme

E-Mail: 
mz-anzeigen@ 
dumont.de

Telefon: 
0345 565 2266
Mo. – Fr. 6 – 19 Uhr  
Sa. 6 – 14 Uhr

Sie wollen
Ihr Haus verkaufen?

Wir beraten Sie gern kostenlos und unverbindlich.
Vertrauen Sie auf unsere 30-jährige Erfahrung im Immobilienverkauf.
Immobilienbüro: Petra Höhne 034771/22870 oder Mobil: 0172/3483149


